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Ubersicht Mobilteil

Ubersicht Mobilteil

Gigaset

6 MNO
9‘-\".‘(\’2

1 Spot-LED / Optisches Rufsignal
(9 S.47, & S.47)
2 Display im Ruhezustand
3 Statusleiste (& S.59)
Symbole zeigen aktuelle Einstellungen und
Betriebszustand des Telefons an
4 Seiten-Tasten (= S.16)
5 Display-Tasten (= S. 16)
6 Auflegen-, Ein-/Aus-Taste
Gesprach beenden; Funktion abbrechen;
eine Mentiebene zuriick (kurz driicken);
zuriick in Ruhezustand (lang driicken);
Mobilteil ein-/ausschalten (im Ruhezustand
lang driicken)
Nachrichten-Taste (9 S.17)
Zugriff auf die Anruf- und Nachrichten-
listen;
blinkt: neue Nachricht oder neuer Anruf
Profil-Taste (= S.47)
Raute-Taste
Tastensperre ein/aus (im Ruhezustand lang
driicken);
Wechsel zwischen Grof3-, Klein- und Ziffern-
schreibung
10 Anschlussbuchse fiir Headset (9 S.9)
11 Mikrofon
12 Stern-Taste
bei bestehender Verbindung: umschalten
Impulswahl/Tonwahl (kurz driicken);
beiTexteingabe: Tabelle der Sonderzeichen
offnen
13 Taste 1
Anrufbeantworter (nur Gigaset E630A
= S.34)/Netz-Anrufbeantworter
anwabhlen (lang driicken)
14 R-Taste
- Ruckfrage (Flash)
- Wahlpause eingeben (lang drticken)
15 Abheben-Taste / Freisprech-Taste
angezeigte Nummer wéhlen;
Gesprach annehmen; umschalten zwi-
schen Horer- und Freisprechbetrieb;
Wahlwiederholungsliste 6ffnen (kurz dri-
cken); Wéhlen einleiten (lang driicken);
beim Schreiben einer SMS: SMS senden

16 Steuer-Taste/Menii-Taste (9 S.15)
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Ubersicht Basis

Ubersicht Basis

e Anmelde-/Paging-Taste
+ Mobilteile suchen (,Paging”) (kurz driicken) = S. 40.
+ Mobilteile und DECT-Gerate anmelden (lang driicken) = S.39.

Falls Sie prufen wollen, ob Ihr Gerat tiber einen integrierten Anruf-
beantwortern verfligt = S.34.
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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

Achtung
Lesen Sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedienungsanleitung.
Klaren Sie Ihre Kinder tiber deren Inhalt und tiber die Gefahren bei der Benutzung des Gerats auf.

Verwenden Sie nur das auf den Geraten angegebene Steckernetzgerat.

Legen Sie nur aufladbare Akkus ein, die der Spezifikation entsprechen (siehe ,Technische
Daten”), da sonst erhebliche Gesundheits- und Personenschéaden nicht auszuschlieen sind.
Akkus, die erkennbar beschadigt sind, missen ausgetauscht werden.

Medizinische Geréte kénnen in ihrer Funktion beeinflusst werden. Beachten Sie die technischen
Bedingungen des jeweiligen Umfeldes, z.B. Arztpraxis.

Falls Sie medizinische Geréte (z. B. einen Herzschrittmacher) verwenden, informieren Sie sich
bitte beim Hersteller des Gerates. Dort kann man Ihnen Auskunft geben, inwieweit die entspre-
chenden Gerate immun gegen externe hochfrequente Energien sind (fiir Informationen zu
Ihrem Gigaset-Produkt siehe ,Technische Daten”).

HIJM

Halten Sie das Mobilteil nicht mit der Geraterickseite an das Ohr, wenn es klingelt bzw. wenn

f@)' Sie die Freisprechfunktion eingeschaltet haben. Sie kénnen sich sonst schwerwiegende, dauer-
hafte Gehdrschaden zuziehen.

Ihr Gigaset vertrégt sich mit den meisten am Markt befindlichen digitalen Horgeraten. Eine ein-

wandfreie Funktion mit jedem Horgerat kann jedoch nicht garantiert werden.

Das Telefon kann in analogen Horgeraten Storgerdusche (Brummton oder Pfeifton) verursachen

oder diese Ubersteuern. Kontaktieren Sie bei Problemen den Horgerateakustiker.

7>
>

Basis und Ladeschale sind nicht spritzwassergeschiitzt. Stellen Sie sie deshalb nicht in Feucht-
raumen wie z. B. Bddern oder Duschrdaumen auf.

Nutzen Sie die Geréte nicht in explosionsgefahrdeten Umgebungen, z.B. Lackierereien.

Geben Sie Ihr Gigaset nur mit der Bedienungsanleitung an Dritte weiter.

Bitte nehmen Sie defekte Gerate auBer Betrieb oder lassen diese vom Service reparieren, da
/ diese ggf. andere Funkdienste storen konnten.

Hinweise

¢ Das Gerdt lasst sich wahrend eines Stromausfalls nicht betreiben. Es kann auch kein Notruf abgesetzt
werden.

+ Bei eingeschalteter Tastensperre kdnnen auch Notrufnummern nicht gewéhlt werden.




Inbetriebnahme

Inbetriebnahme

Verpackungsinhalt Giberpriifen

eine Basis,

ein Steckernetzgerat fur die Basis,

ein Telefonkabel,

ein Mobilteil,

eine Ladeschale mit Steckernetzgerat,

ein Akkudeckel (hintere Abdeckung des Mobilteils),
eine Verschlussscheibe fiir den Akkudeckel,
zwei Akkus,

ein Gurtelclip,

eine Gummiabdeckung fiir die Headset-Buchse,
eine Bedienungsanleitung.

® 6 6 6 6 0 6 0 0 0 o

Haben Sie eine Variante mit mehreren Mobilteilen gekauft, liegen fiir jedes zusatzliche Mobilteil
zwei Akkus, ein Akkudeckel, ein Giirtelclip und eine Ladeschale mit Steckernetzgerét in der Ver-
packung.

Basis und Ladeschale aufstellen

Basis und Ladeschale sind fiir den Betrieb in geschlossenen, trockenen Raumen mit einem Tem-

peraturbereich von +5 °C bis +45 °C ausgelegt.

» Stellen Sie die Basis an einer zentralen Stelle der Wohnung oder des Hauses auf eine ebene,
rutschfeste Unterlage oder befestigen Sie die Basis an der Wand (= S.7).

Normalerweise hinterlassen die GeratefuiBe keine Spuren an der Aufstellflache. Angesichts der
Vielfalt der bei Mobeln verwendeten Lacke und Polituren kann es jedoch nicht ausgeschlossen
werden, dass beim Kontakt Spuren auf der Abstellfliche verursacht werden.

—— Hinweise
# Setzen Sie das Telefon nie den Einfliissen von Warmequellen, von direkter Sonnenein-
strahlung und von anderen elektrischen Geraten aus.

o Schutzen Sie lhr Gigaset vor Nasse, Staub, aggressiven Flussigkeiten und Dampfen.

o Achten Sie auf die Reichweite der Basis. Diese betragt in Gebdauden bis zu 50 m, im freien
Geldnde bis zu 300 m. Die Reichweite verringert sich, wenn Max. Reichweite ausgeschal-
tetist (= S.32).




Inbetriebnahme

Basis mit Telefon- und Stromnetz verbinden

*

—— Hinweise

Das Telefonkabel in die rechte/untere
Anschlussbuchse m auf der Basis-
Rickseite stecken, bis es einrastet.
Das Stromkabel des Steckernetzgerats
in die linke/obere Anschlussbuchse
stecken.

Beide Kabel in die dafiir vorgesehenen
Kabelkanile legen.

Abdeckung in die Aussparungen der
Basisriickseite einklicken (nicht
bei Wandmontage).

o Das Steckernetzgeréat E anschlieBen

Den Telefonstecker @ anschlieBen

o Das Steckernetzgerat muss immer eingesteckt sein, da das Telefon ohne Stromversor-

gung nicht funktioniert.

& Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerat und Telefonkabel. Die Steckerbe-
legung von Telefonkabeln kann unterschiedlich sein (Steckerbelegung, # S.72).




Inbetriebnahme

Wandmontage der Basis (optional)

max. 8 8 mm
max. 3mm

] I
ca.2mm ; ; max. @ 4 mm= =

P O o - :[
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Ladeschale anschlieBen

1 1!
i
[ '1‘ E » Flachstecker des Steckernetzteiles anschlieBen m
™ » Steckernetzteil in die Steckdose stecken .
= Falls Sie den Stecker von der Ladeschale wieder abzie-
-‘

hen mussen:
» Steckernetzteil vom Stromnetz trennen.

» Entriegelungsknopf E driicken und Stecker
abziehen E

Mobilteil in Betrieb nehmen

Das Display ist durch eine Folie geschiitzt. Bitte Schutzfolie abziehen!

Akku einlegen und Akkudeckel schlieen

——— Achtung
Nur die von Gigaset Communications GmbH empfohlenen aufladbaren Akkus (= S. 70) ver-
wenden, da sonst erhebliche Gesundheits- und Sachschaden nicht auszuschlieBen sind. Es
konnte z. B. der Mantel der Akkus zerstért werden oder die Akkus kdnnten explodieren.
Auflerdem konnten Funktionsstorungen oder Beschadigungen des Gerétes auftreten.




Inbetriebnahme

» Akkus richtig gepolt einsetzen (Einlegerich-
tung +/- siehe Bild).

» Akkudeckel leicht schrdg halten und zuerst von
unten auf das Gehause schieben .

» Danach Deckel zudriicken E' bis er einrastet.

» Verschlussscheibe wie gezeigt (ca. 20° gedreht) ein-
setzen | 3 |. Achten Sie auf die Pfeilmarkierung.

» Verschlussscheibe im Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag drehen . Die Verschlussscheibe ist
geschlossen, wenn sich die Markierungen auf
Scheibe und Deckel gegentiberstehen E

Falls Sie den Akkudeckel wieder 6ffnen mussen, um
die Akkus zu wechseln:

» Verschlussscheibe an der Rippe gegen den Uhrzei-
gersinn bis zum Anschlag drehen @ (ca. 20°) und
abnehmen .

» Mit dem Fingernagel in die Aussparung seitlich zwi-
schen Gehduse und Deckel driicken und Deckel
abnehmen E

Girtelclip
Am Mobilteil sind seitliche Aussparungen zur Montage des Gurtelclips vorhanden.

¢ Zum Anbringen driicken Sie den Glrtelclip so auf der Riickseite des
Mobilteils an, dass die Nasen des Gurtelclips in die Aussparungen ein-
rasten.

¢ Zum Abnehmen driicken Sie mit dem rechten Daumen kréftig auf die
Mitte des Gurtelclips, schieben den Fingernagel des Daumens der
anderen Hand seitlich oben zwischen Clip und Gehduse und nehmen
den Clip nach oben ab.




Inbetriebnahme

Headset anschlie3en

LB

Sie kbnnen ein Headset mit 2,5 mm Klinkenstecker Wenn Sie kein Headset anschlief3en,
an der Unterseite lhres Telefons anschlieBen . setzen Sie die mitgelieferte Gummiab-
Empfehlungen zu Headsets finden Sie auf der deckung ein | 2 |, um den Spritzwas-
jeweiligen Produktseite unter www.gigaset.com serschutz zu gewdhrleisten.

Akkus laden

Die Akkus werden teilgeladen mitgeliefert. Bitte laden Sie sie vor der Benutzung vollstandig auf.
(Die Akkus sind vollstandig aufgeladen, wenn das Blitzsymbol # im Display erlischt.)

—— Hinweise
Das Mobilteil darf nur in die dazugehdrige Basis bzw. Ladeschale gestellt werden.
Der Akku kann sich wahrend des Aufladens erwarmen. Das ist ungefahrlich.

Die Ladekapazitat des Akkus reduziert sich technisch bedingt nach einiger Zeit.

* & o o0

In der Verpackung enthaltene Mobilteile sind bereits an der Basis angemeldet. Falls den-
noch ein Mobilteil nicht angemeldet sein sollte (Anzeige ,Bitte Mobilteil anmelden”
oder ,Mobilteil in Basis legen”), melden Sie dieses bitte manuell an (= S. 39).




Inbetriebnahme

Display-Sprache andern
Die Displaysprache konnen Sie Gber das Menl
@ » £X » OK » @ Sprache » OK » @ Sprache auswihlen » Auswahl

oder, falls eine fiir Sie unverstandliche Sprache eingestellt ist, wie folgt andern:

|

ﬂ i » Driicken Sie auf den rechten Rand der

Steuer-Taste.

5

Deutsch

v

Driicken Sie die Tasten und lang-
sam nacheinander.

Beispiel

Das Display zur Spracheinstellung erscheint.
English Die eingestellte Sprache (z. B. Englisch) ist aus-

Francais gewahlt.

» Dricken Sie auf den unteren Rand der

Steuer-Taste & ...
Beispiel
Deutsch
English
Francais
Italiano ... bis im Display die gewlinschte Sprache
Espanol markiert ist, z. B. Franzosisch.

Back

» Dricken Sie auf die rechte Taste direkt unter
dem Display, um die Sprache auszuwéhlen.

Beispiel
Deutsch

English

Francais Die Auswahl wird mit @ angezeigt.
» Driicken Sie lang auf die Auflegen-Taste “o~, um in den Ruhezustand zuriickzukehren.

10



Inbetriebnahme

Datum und Uhrzeit einstellen

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, damit eingehenden Anrufen Datum und Uhrzeit korrekt

zugeordnet werden und um den Wecker zu nutzen.

» Driicken Sie die Taste unter der Display-
Anzeige Zeit, um das Eingabefeld zu 6ffnen.
(Haben Sie Datum und Uhrzeit bereits einge-
geben, 6ffnen Sie das Eingabefeld tiber das
Meni:

@ » £¥» OK » Datum und Uhrzeit b OK)

Anrufe

Datum und Uhrzeit

\Iaatum: Im Display wird das Untermeni Datum und

,1,\5-01 2013 Uhrzeit angezeigt.

Zeit: » Die aktive Eingabeposition blinkt.

00:00 Geben Sie Tag, Monat und Jahr 8-stellig
liber die Tastatur ein, z. B.

fir den
14.10.2013.

Zurick Sichern

Wollen Sie die Eingabeposition dandern,um
z. B. eine Eingabe zu korrigieren, driicken
Sie rechts oder links auf die Steuer-Taste.

» Dricken Sie unten auf die Steuer-Taste, um

Dat d Uhrzeit
atumun rzel zum Eingabefeld fiir die Uhrzeit zu springen.

Datum:

14.10.2013
» Geben Sie Stunden und Minuten 4-stellig

Uiber die Tastatur ein, z. B.[0 =] 7] [T=] (5] fiir
07:15 Uhr.

Andern Sie ggf. mit der Steuer-Taste die Einga-
beposition.

Zuriick Sichern

» Driicken Sie die Taste unter der Display-
Anzeige Sichern, um die Eingaben zu spei-
chern.

11



Inbetriebnahme

Datum und Uhrzeit

v

Gespeichert

Anrufe Spot-LED

12

Im Display wird Gespeichert angezeigt. Sie horen
einen Bestatigungston.

Sie kehren automatisch in den Ruhezustand
zuriick.

Ihr Telefon ist jetzt einsatzbereit!



Inbetriebnahme

Was mochten Sie als nachstes tun?

Nach erfolgreicher Inbetriebnahme kdnnen Sie sofort telefonieren, Ihr Gigaset an Ihre personli-
chen Bediirfnisse anpassen oder sich zunachst mit der Bedienung vertraut machen.

Klingeltone einstellen

Ordnen Sie internen, externen Anrufen, Erinnerungsruf (= S. 27), Weckruf (= S.49) und
bestimmten Anrufern (9 S. 42) eigene Melodien zu.

Schiitzen Sie sich vor unerwiinschten Anrufen

Stellen Sie lhr Telefon so ein, dass es bei anonymen Anrufen nicht klingelt oder nutzen Sie die
Zeitsteuerung (9 S. 29).

Passen Sie lhr Telefon Ihrer Umgebung an

Nutzen Sie 3 Akustikprofile, um Ihr Telefon an eine laute oder leise Umgebungen anzupassen
(= S.47).

Anrufbeantworter einrichten

Nehmen Sie Ihre eigenen Ansagen auf und stellen Sie die Aufzeichnungsparameter ein
(= S.34).

Vorhandene Gigaset Mobilteile anmelden und Telefonbuch iibernehmen
Nutzen Sie vorhandene Mobilteile weiterhin zum Telefonieren an Ihrer neuen Basis. Ubertra-
gen Sie Telefonbucheintrage dieser Mobilteile an Ihr neues Mobilteil (& S. 39,9 S.43).
ECO DECT-Einstellungen vornehmen

Verringern Sie die Funkleistung (Strahlung) Ihres Telefons (= S. 32).

Treten beim Gebrauch lhres Telefons Fragen auf, lesen Sie die Tipps zur Fehlerbehebung
(= S.65) oder wenden Sie sich an unseren Kundenservice (= S. 64).

13



Darstellung der Bedienschritte in der Bedienungsanleitung

Darstellung der Bedienschritte in der
Bedienungsanleitung

Die Tasten lhres Gigaset Mobilteils werden in dieser Bedienungsanleitung wie folgt dargestellt:

eVi=Yary Abheben-Taste / Men(i-Taste / Auflegen-Taste
bis Ziffern-/Buchstaben-Tasten

/[#=] Stern-Taste / Raute-Taste

/[(R] /[a] Nachrichten-Taste / R-Taste / Profil-Taste

Ubersicht der Display-Symbole (= S. 59).

Beispiel: Automatische Rufannahme ein-/ausschalten

Darstellung in der Bedienungsanleitung:

S o » OK » @ Telefonie » OK » Auto-Rufannahm. » Andern (M = ein)

Das miissen Sie tun:

» ©@:Im Ruhezustand rechts auf die Steuer-Taste driicken, das Hauptmeni wird geéffnet.
> Q: Mit der Steuer-Taste &3 zum Symbol o navigieren.

» OK: Display-Taste OK oder mittig auf die Steuer-Taste @ driicken, das Untermenii Einstel-
lungen wird gedffnet.

» @ Telefonie: Mit der Steuer-Taste GJ zum Eintrag Telefonie blttern.

» OK:Display-Taste OK oder mittig auf die Steuer-Taste @ driicken, das Untermenii Telefonie
wird gedffnet.

» Auto-Rufannahm.: Die Funktion zum Ein-/Ausschalten der automatischen Rufannahme ist
ausgewahlt.

» Andern (M = ein): Display-Taste Andern oder mittig auf die Steuer-Taste @ driicken, die
Funktion wird abwechselnd ein- und ausgeschaltet (M = eingeschaltet,
[ = ausgeschaltet).

14



Telefon kennen lernen

Telefon kennen lernen

Mobilteil ein-/ausschalten

» Driicken Sie im Ruhezustand lang auf die Auflegen-Taste ‘o, um das Mobilteil ein- oder aus-
zuschalten.

Tastensperre ein-/ausschalten

Die Tastensperre verhindert das unbeabsichtigte Bedienen des Telefons. Driicken Sie bei einge-
schalteter Sperre eine Taste, wird eine entsprechende Meldung angezeigt.

» Taste lang driicken, um die Sperre ein- bzw. auszuschalten.

Wird ein Anruf am Mobilteil signalisiert, schaltet sich die Tastensperre automatisch aus. Sie kén-
nen den Anruf annehmen. Nach Gesprachsende schaltet sich die Sperre wieder ein.

Steuer-Taste

Im Folgenden ist die Seite der Steuer-Taste schwarz markiert (oben, unten, =
rechts, links, mittig), die Sie in der jeweiligen Bediensituation drlicken mus-
sen, z. B.@3 fiir ,rechts auf die Steuer-Taste driicken”.

Die Steuer-Taste dient zum Navigieren innerhalb der Men(s und Eingabefel-
der. Im Ruhezustand bzw. wédhrend eines externen Gesprachs hat sie noch
folgende Funktionen:

Im Ruhezustand des Mobilteils

(=) Telefonbuch 6ffnen.
& oder @ Hauptmenii 6ffnen.
(=) Liste der Mobilteile 6ffnen.

Wahrend eines externen Gesprachs

@ Telefonbuch 6ffnen.
() Interne Riickfrage einleiten.
(@) Sprachlautstarke fir Horer- bzw. Freisprechmodus andern.

Funktionen beim Klicken auf die Mitte der Steuer-Taste
Je nach Bediensituation hat die Taste unterschiedliche Funktionen.
¢ Im Ruhezustand wird das Hauptmeni geoffnet.

¢ In Untermeniis, Auswahl- und Eingabefeldern Gibernimmt die Taste die Funktion der Dis-
play-Tasten OK, Ja, Sichern, Auswahl oder Andern.

—— Hinweis
In dieser Anleitung wird das Offnen des Hauptmeniis durch Rechtsdriicken der Steuer-Taste
und die Bestatigung von Funktionen durch Driicken der entsprechenden Display-Taste dar-
gestellt. Sie kdnnen statt dessen jedoch auch die Steuer-Taste mittig driicken.

15




Telefon kennen lernen

Seiten-Tasten

/=) Tasten rechts am Mobilteil driicken, um situationsabhangig die Lautstarke fur
Horer, Klingelton, Freisprechen, Wecker, Signalisierung von Terminen und das
Headset einzustellen.

Display-Tasten

Die Display-Tasten im Ruhezustand sind mit einer Funktion vorbelegt. Sie konnen die Belegung
andern (9 S. 30).

Die Funktionen der Display-Tasten wechseln je nach Bediensituation.
Beispiel

Aktuelle Funktionen der Display-Tasten

Display-Tasten

Einige wichtige Display-Tasten sind:
Optionen  Ein situationsabhangiges Menii 6ffnen.

OK Auswahl bestatigen.
Zuriick Eine Menu-Ebene zuriickspringen bzw. Vorgang abbrechen.
Sichern Eingabe speichern.

Ubersicht iber Symbole auf den Display-Tasten (= S. 60).

Menii-Fiihrung

Die Funktionen lhres Telefons werden lhnen liber ein Meni angeboten, das aus mehreren Ebe-
nen besteht. Menii-Ubersicht # S.61.

Hauptmenii (erste Menii-Ebene)

» Driicken Sie die Steuer-Taste rechts @& im Ruhezustand des Mobilteils, um das Hauptmeni
zu Offnen.

Die Hauptmen(i-Funktionen werden im Display mit Symbolen Beispiel
angezeigt. Das Symbol der ausgewahlten Funktion wird farbig
markiert und der zugehdrige Name erscheint in der Kopfzeile
des Displays.

Einstellungen

(e

Auf eine Funktion zugreifen, d.h. das zugehdérige Untermeni
(nachste Meni-Ebene) 6ffnen:

» Navigieren Sie mit der Steuer-Taste &3 zur gewiinschten m 6

Funktion und driicken Sie die Display-Taste OK.
Zuriick zum Ruhezustand: Display-Taste Zuriick oder die Aufle- * Q
gen-Taste “o" kurz driicken.

Zuriick

16



Telefon kennen lernen

Untermeniis
Die Funktionen der Untermentis werden in Listenform angezeigt. Beispiel
Auf eine Funktion zugreifen: Einstellungen
» Mit der Steuer-Taste G zur Funktion blittern und OK drii-

cken. Datum und Uhrzeit
Zurlck zur vorherigen MenU-Ebene: Display-Taste Zuriick Tone und Signale
oder die Auflegen-Taste ‘o~ kurz driicken. .

Display
Zuriick in den Ruhezustand Sprache
Aus einem beliebigen Meni: Anmeldung
v

» Auflegen-Taste “o~ lang driicken.
Oder:

» Wenn Sie keine Taste driicken: Nach etwa 2 Minuten wech-
selt das Display automatisch in den Ruhezustand.

Zurick

Nachrichtenlisten

Erhalten Sie Nachrichten, werden diese in Nachrichtenlisten Beispiel
gespeichert. Sobald ein neuer Eintrag in einer Liste eingeht,
ertont ein Hinweiston. Zusatzlich blinkt die Nachrichten-Taste
(falls aktiviert, # S. 26). Symbole fiir die Nachrichtenart und
die Anzahl neuer Nachrichten werden im Ruhe-Display ange-
zeigt.

Neue Nachrichten vorhanden:

¢ Qo auf dem Anrufbeantworter (nur Gigaset E630A)/Netz-
Anrufbeantworter (=& S.35, 9 S. 38)

¢~ inder Liste der entgangenen Anrufe

L 4 in der SMS-Liste (" S. 53) Anrufe Spot_LED
o B inderlListe der entgangenen Termine (= S.49)

02

*

Die Nachrichtenlisten rufen Sie durch Driicken der Nachrichten-Taste auf. Sie kdnnen auf
folgende Nachrichtenlisten zugreifen:

¢ Anrufbeantw.: Anrufbeantworterliste (nur Gigaset E630A - S. 34)

¢ Netz-AB: Netz-Anrufbeantworter, wenn lhr Netzanbieter diese Funktion unterstitzt und die
Rufnummer des Netz-Anrufbeantworters in Ihrem Telefon gespeichert ist

# SMS Allgemein: SMS-Eingangsliste
# Entg. Anrufe: Liste der entgangenen Anrufe (siehe ,Anrufliste” = S. 45)
+ Entg. Termine: Liste der entgangenen Termine

Das Symbol fiir den Netz-Anrufbeantworter wird immer angezeigt, wenn seine Rufnummer im
Telefon gespeichert ist. Die anderen Listen werden nur angezeigt, wenn sie Nachrichten enthal-
ten.

Liste 6ffnen: G) Gewiinschte Liste auswihlen. » OK
Ausnahme: Wihlen Sie den Netz-Anrufbeantworter aus, wird die Nummer des Netz-Anrufbe-
antworters gewahlt (= S. 38). Am Display wird keine Liste gedffnet.
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Telefon kennen lernen

Nummern und Text eingeben

Werden mehrere Nummern- und/oder Textfelder angezeigt
(z. B. Vorname und Nachname eines Telefonbucheintrags),
ist das erste Feld automatisch aktiviert. Die nachfolgenden
Felder missen Sie durch Navigieren mit der Steuer-Taste G
aktivieren. Ein Feld ist aktiviert, wenn in ihm die blinkende
Schreibmarke angezeigt wird.

Falscheingaben korrigieren
+ Zeichen vor der Schreibmarke 16schen: kurz auf die Dis-

Neuer Eintrag

JYorname:

ZIN
Nachname:

Tel. (Privat):
Abc

*

play-Taste driicken.

Worte vor der Schreibmarke 16schen: lang auf die Dis-
play-Taste R driicken.

<C Sichern

Text eingeben

*

18

Buchstaben/Zeichen: Jeder Taste zwischen und sind mehrere Buchstaben und Zei-
chen zugeordnet. Die Zeichen werden nach Tastendruck in einer Auswahlzeile links untenim
Display angezeigt. Das ausgewahlte Zeichen ist hervorgehoben. Driicken Sie die Taste mehr-
mals kurz hintereinander, um zum gewtinschten Buchstaben/Zeichen zu springen.
Schreibmarke versetzen: Die Buchstaben/Zeichen werden an der Schreibmarke eingefiigt.
Sie kénnen die Schreibmarke versetzen, indem Sie auf die Steuer-Taste &3, in mehrzeiligen
Feldern auch auf @ driicken.

Klein-, GroB- und Ziffernschreibung: Driicken Sie auf die Raute-Taste [¥-], um zwischen
Klein-, GroB3- und Ziffernschreibung fiir den folgenden Buchstaben zu wechseln.

Beim Editieren eines Telefonbucheintrags werden der erste Buchstabe und jeder auf ein
Leerzeichen folgende Buchstabe automatisch grof3 geschrieben.

Sonderzeichen: Driicken Sie auf die Stern-Taste [* ], um die Tabelle mit Sonderzeichen zu
offnen. Navigieren Sie mit der Steuer-Taste zum gew{inschten Zeichen und driicken Sie die
Display-Taste Einfiigen, um es einzufligen.

Sonderbuchstaben: Umlaute oder andere markierte/diakritische Zeichen geben Sie ein,
indem Sie die jeweilige Buchstaben-Taste mehrfach driicken, siehe Zeichensatztabellen

- S.72.
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Telefonieren

Extern anrufen

» Nummer eingeben, Abheben-Taste ¢ kurz driicken.
Oder:

» Abheben-Taste £ lang driicken, Nummer eingeben.

Mit der Auflegen-Taste “o~ kénnen Sie das Wahlen abbrechen.

Mit Wahlwiederholungsliste wahlen

In der Wahlwiederholungsliste stehen die 20 an diesem Mobilteil zuletzt gewahlten Nummern.
Sie konnen sie dhnlich wie die Nachrichtenlisten Ihres Telefons verwalten (= S. 17).

» Kurz Abheben-Taste ¢ driicken, um die Wahlwiederholungsliste zu 6éffnen.

» @ Eintrag auswéhlen. » Abheben-Taste ¢ driicken. Nummer wird gewihlt.

Bei Anzeige eines Namens zugehdrige Nummer anzeigen lassen: Display-Taste Ansehen dri-
cken.

Eintrage der Wahlwiederholungsliste verwalten:
» Wahlwiederholungsliste &ffnen. » G Eintrag auswéhlen. » Optionen
Folgende Funktionen kénnen Sie auswahlen:
¢ Nr.ins Telefonbuch » OK
Eintrag ins Telefonbuch (= S.42) tibernehmen.
¢ Nummer verwenden p OK

Nummer ins Display (ibernehmen und &ndern oder ergénzen, dann mit ¢% wihlen oder mit
EX® als neuen Eintrag im Telefonbuch speichern.

¢ Eintrag l6schen » OK
Ausgewahlten Eintrag I6schen.
¢ Liste l6schen » OK
Alle Eintrdge I6schen.

Aus der Anrufliste wahlen Beispiel

S ﬂ" » OK » @ Liste auswahlen. » OK Alle Anrufe

» @ Eintrag auswahlen. » ¢

» Die Nummer wird gewahlt £ () James Foster
Heute, 18:30

—— Hinweise

/% 01712233445566

# Sie konnen die Anrufliste auch tiber die Display- 11.06.13, 18:30

Taste Anrufe aufrufen. Dazu mussen Sie eine Dis-
play-Taste entsprechend belegen (= S. 30). £ 0168123477945
X RER VA
+ Die Liste Entgangene Anrufe konnen Sie auch 00613 3
tiber die Nachrichten-Taste offnen.

Ansehen Optionen
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Mit Telefonbuch wahlen

@& » @ Eintrag auswahlen. » %

» Falls mehrere Nummern eingetragen sind: Mit & Nummer auswéhlen und Abheben-
Taste ¢4 oder OK driicken.

» Die Nummer wird gewahlt.

Direktruf

Sie kdnnen |hr Telefon so einstellen, dass beim Driicken einer beliebigen Taste eine bestimmte
Nummer gewdhlt wird. Damit kdnnen z. B. Kinder, die noch keine Nummer eingeben kdnnen,
eine bestimmte Nummer anrufen.

© » W » OK » @ Direktruf » OK

» Aktivierung: & Ein / Aus

» Ruf an: Nummer eingeben oder dndern, die angerufen werden soll.

» Sichern

Im Ruhe-Display wird der aktivierte Direktruf angezeigt. Beim Driicken einer beliebigen Taste
wird die gespeicherte Nummer gewihlt. Driicken Sie die Auflegen-Taste “o~, um das Wihlen
abzubrechen.

Direktruf-Modus beenden:

» Display-Taste Aus driicken. » Taste lang driicken.
Oder:

» Taste[#~] lang driicken.

Anruf annehmen

Sie haben folgende Moglichkeiten:

» Auf £% driicken.

» Falls Auto-Rufannahm. eingeschaltet ist (9 S.27), Mobilteil aus der Ladeschale nehmen.

» Gigaset E630A (9 S. 34): Display-Taste 3% driicken, um den Anruf an den Anrufbeantwor-
ter weiterzuleiten (=9 S. 36).

Gesprach am Freisprech-Clip Gigaset L410 (9 S. 76) annehmen: Auf Abheben-Taste driicken.
Um Ihr L410 benutzen zu kbnnen, mussen Sie es an |hrer Basis anmelden. Verfahren Sie, wie in
der Bedienungsanleitung Gigaset L410 beschrieben.

Einfache Rufannahme ein-/ausschalten

Sie kdnnen einen Anruf zusitzlich zur Abheben-Taste ¢% mit den Tasten[0 ] ...[0=, (%] und
annehmen.

S o » OK » @ Telefonie » OK » @ Einfache Annahme » Andern (4 = aktiviert)

Bitte beachten Sie: Anderungen werden nur im Profil Persénlich (9 S. 47) dauerhaft gespei-
chert.

Anklopfen annehmen/abweisen

Erhalten Sie wahrend eines externen Gesprachs einen Anruf, héren Sie einen Anklopfton. Wird
die Rufnummer ibertragen, sehen Sie die Nummer oder den Namen des Anrufers auf dem Dis-

play.
» Anruf abweisen: » Optionen » @) Anklopfer abweisen » OK
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» Anrufannehmen: » Display-Taste Abheben driicken. Sie sprechen mit dem neuen Anrufer.
Das bisher gefiihrte Gesprach wird gehalten.
Zum gehaltenen Gesprach zuriickkehren: Um das aktuelle Gesprach zu beenden und das
gehaltene wieder aufzunehmen, driicken Sie auf “o.

Rufnummer-Anzeige

Bei Rufnummerniibermittlung

Die Rufnummer des Anrufers wird im Display angezeigt. Ist die Nummer des Anrufers in Ihrem
Telefonbuch gespeichert, werden zusétzlich Nummerntyp und Name angezeigt.

Keine Rufnummerniibermittlung

Statt Name und Nummer wird Folgendes angezeigt:

o Extern: Es wird keine Nummer Ubertragen.

¢ Anonym: Anrufer unterdriickt die Rufnummernibermittlung (# S. 22).
¢ Unbekannt: Anrufer hat die Rufnummernibermittlung nicht beauftragt.

Hinweise zur Rufnummernanzeige CLIP

Im Lieferzustand ist lhr Telefon so eingestellt, dass die Rufnummer des Anrufers angezeigt wird,
=+ S.66 oder » www.gigaset.com/service / www.gigaset.com/de/service.

Freisprechen

Lassen Sie jemanden mithoren, sollten Sie dies lhrem Gesprachspartner mitteilen.

Wahrend eines Gesprachs, beim Verbindungsaufbau und beim Abhéren des Anrufbeantworters
(nur Gigaset E630A = S. 34) Freisprechen ein-/ausschalten:

» Auf €3 driicken.

Mobilteil wéhrend eines Gesprachs in die Ladeschale stellen:
» Taste ¢4 beim Hineinstellen und weitere 2 Sekunden gedriickt halten.

Gesprachslautstarke @andern
o Einstellung liber das Menii:
S o » OK » @ Tone und Signale » OK » Gesprachslautst. » OK

» Horer: 3 Lautstirke in 5 Stufen fiir Horer und Headset einstellen.
» Freisprechen: © Lautstérke in 5 Stufen einstellen.

» Sichern

o Einstellung wahrend eines Gesprachs fiir den aktuell verwendeten Modus (Freisprechen,
Horer, Headset):
» Seiten-Tasten (+]/(=] (& S. 1) oder Steuer-Taste @) » &3 driicken.
» Die Einstellung wird automatisch nach etwa 2 Sekunden gespeichert oder Display-Taste
Sichern driicken. Das Display wechselt wieder zur vorherigen Anzeige.

Hinweis
Anderungen werden nur im Profil Personlich (& S.47) dauerhaft gespeichert.
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Mikrofon ein-/ausschalten (Stumm schalten)

Schalten Sie das Mikrofon wahrend eines Gesprachs aus, sind Sie flr Ihre Gesprachspartner nicht
mehr zu horen.

» Zum Ein-/Ausschalten des Mikrofons auf @& driicken.

Providerspezifische Funktionen (Netzdienste) nutzen

Netzdienste sind abhdngig von Ihrem Netzanbieter und miissen bei diesem beauftragt werden

(evtl. Zusatzkosten). Es werden zwei Gruppen von Netzdiensten unterschieden:

# Netzdienste, die auBerhalb eines Gesprachs fir den folgenden Anruf oder alle folgenden
Anrufe aktiviert werden (z. B. ,Anonym (ohne Rufnummernibermittlung) anrufen”). Diese
Netzdienste kdnnen Sie komfortabel (iber das Menii @ aktivieren/deaktivieren.

+ Netzdienste, die wahrend eines externen Gesprachs aktiviert werden z. B. ,Riickfrage®, ,mit
zwei Gesprachspartnern makeln”, ,Konferenzen aufbauen”. Diese Netzdienste werden Ihnen
wahrend eines externen Gesprachs in der Optionsleiste zur Verfiigung gestellt (z. B. Ruickfr.,

Konfer.).

Eine Beschreibung der Leistungsmerkmale erhalten Sie im Allgemeinen auf den Internet-Seiten
oder in den Filialen Ihres Netzanbieters.

—— Hinweise

& Zum Ein-/Ausschalten bzw. Aktivieren/Deaktivieren der folgenden Leistungsmerkmale,
wird im Allgemeinen ein Code ins Telefonnetz gesendet.
» Nach einem Bestitigungston aus dem Telefonnetz auf “o~ driicken.

o Alle Funktionen, die unter dem Meniipunkt @ aktiviert werden kdnnen, sind Dienste, die
von lhrem Netzanbieter zur Verfligung gestellt werden. Bei Problemen wenden Sie sich
an lhren Netzanbieter.

o Ein Umprogrammieren der Netzdienste ist nicht moglich.

Netzdienste einstellen

Rufnummerniibermittlung unterdriicken (CLIR - Calling Line Identification
Restriction)

Wenn Sie nicht mochten, dass lhre Rufnummer beim Gesprachspartner angezeigt wird, kdnnen
Sie die Anzeige unterdriicken (CLIR). Die Rufnummerniibermittlung wird unterdriickt, bis Sie die
Funktion wieder ausschalten.

Rufnummernunterdriickung ein-/ausschalten:

S 6 » OK » @) Alle Anrufe anon. » Andern (M = aktiviert)
Rufnummernibermittlung nur fiir den néchsten Anruf unterdriicken:

(@) 6 » OK » @ Néchst. Anruf anon. » OK » Nummer eingeben » Wahlen

Anklopfen bei einem externen Gesprach

Ist die Funktion eingeschaltet, wird wahrend eines externen Gesprachs durch einen Anklopfton
und eine Meldung im Display signalisiert, dass ein weiterer externer Teilnehmer anruft.

Anklopfen ein-/ausschalten:
(@2 @ » OK » G Anklopfen » OK » Status: & Ein/Aus » Senden

22



Telefonieren

Netzdienste wahrend eines externen Gesprachs

Anklopfen bei einem externen Gesprach

Ist die Funktion aktiviert (9 S. 22), wird wéhrend eines exter-
nen Gesprachs durch einen Anklopfton signalisiert, dass ein

weiterer externer Teilnehmer anruft. Wird die Rufnummer {H/
ibertragen, sehen Sie die Nummer oder den Namen des
Anrufers auf dem Display.

Anklopfen

Sie haben folgende Méglichkeiten: A 1234567

» Optionen » @ Anklopfer abweisen » OK
Der Anklopfende hort den Besetztton.
Oder: Abheben Optionen
» Abheben
Nachdem Sie das anklopfende Gesprach angenommen
haben, kdnnen Sie zwischen den beiden Gesprachspartnern wechseln (,Makeln” =+ S. 24)
oder mit beiden gleichzeitig sprechen (,Konferenz” - S. 24).

Riickruf

Sie haben eine externe Nummer gewdhlt und horen den Besetztton:
» Optionen » G Riickruf » OK » &

Sobald der Teilnehmer auflegt, klingelt Ihr Telefon.

» Auf ¢% driicken, um die Verbindung zum Teilnehmer aufzubauen.
Riickruf vorzeitig ausschalten:

S » M » OK» © Riickrufaus » OK

Riickfrage

Wahrend eines externen Gesprachs einen zweiten, externen

Teilnehmer anrufen. Das erste Gesprich wird gehalten. Riickfrage
» Ruckfr. » Nummer des zweiten Teilnehmers eingeben.

Das bisherige Gesprach wird gehalten. Der zweite Teilneh-
mer wird angewadhlt.

Ruf an:
» Derangewahlte Teilnehmer meldet sich nicht: Display-
Taste Beenden driicken. 7
od Gehalten:
er 025167435
» Derangewahlte Teilnehmer meldet sich: Sie sprechen mit
dem Teilnehmer. Beenden Optionen

Ruckfrage beenden:

» Optionen » @) Gesprich trennen » OK

Sie sind wieder mit dem ersten Gesprachspartner verbunden.

Oder:

Auf 7o driicken. Sie erhalten einen Wiederanruf vom ersten Gespréachspartner.
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Makeln
Zwischen zwei Gesprachen hin- und herschalten. Das jeweils andere Gesprach wird gehalten.
Voraussetzung: Sie fiihren ein externes Gesprach und haben

einen zweiten Teilnehmer angerufen (Riickfrage) oder haben Makeln
einen anklopfenden Teilnehmer angenommen.

Im Display werden die Nummern bzw. Namen der beiden {HJ
Gesprachsteilnehmer angezeigt. Der Gesprachspartner, mit

dem Sie gerade sprechen, ist mit dem Symbol ¢* und farbig < 1234567
markiert. 025167435

» Mit der Steuer-Taste G zwischen den Teilnehmern hin- 08:15
und herschalten. Das jeweils andere Gespréach wird gehal-

ten. Konfer. Optionen
» Momentanes Gesprach beenden:

» Optionen » @D Gesprach trennen » OK

Sie sind wieder mit dem wartenden Gesprachspartner verbunden.

Oder:

Auf ‘o driicken. Sie erhalten einen Wiederanruf vom wartenden Teilnehmer.

Konferenz
Mit zwei Teilnehmern gleichzeitig sprechen.

Voraussetzung: Sie flihren ein externes Gesprach und haben einen zweiten Teilnehmer angeru-
fen (Ruckfrage) oder haben einen anklopfenden Teilnehmer angenommen.

» Auf Konfer. driicken. Sie und die beiden Gespréachspartner kénnen sich gleichzeitig héren
und unterhalten.

» Gesprach mit beiden Teilnehmern beenden: Auf “o driicken.

Oder:

» Zum Makeln zuriickkehren: Display-Taste Einzeln driicken.

Sie sind wieder mit dem Teilnehmer verbunden, mit dem Sie die Konferenz eingeleitet haben.

Jeder lhrer Gesprachspartner kann seine Teilnahme an der Konferenz beenden, indem er die
Auflegen-Taste driickt bzw. den Horer auflegt.
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Telefon einstellen

Mobilteil und Basis sind voreingestellt. Sie konnen die Einstellungen individuell andern.

Die Einstellungen kénnen Sie entweder wédhrend eines Gesprachs oder im Ruhezustand tiber
das Men Einstellungen vornehmen.

Display-Sprache andern

@ » £X » OK » @ Sprache » OK » @ Sprache auswihlen
» Auswahl (@ = ausgewahlt)

Eigene Landes- und Ortsvorwahl einstellen

Fir die Ubertragung von Rufnummern (z. B. in vCards) ist es Beispiel
notwendig, dass lhre VorwahInummer (Lander- und Ortsvor-
wahlnummer) im Telefon gespeichert ist. Einige dieser Num-
mern sind bereits voreingestellt. Beachten Sie die Aufteilung in
Prafix und restliche Vorwahlnummer.

@ » £¥)» OK » © Telefonie » OK :
» @ Vorwahlnummern » OK » &3 Zum Eingabefeld Ortsvorwahl:
navigieren, ggf. mit f{@ Ziffer 16schen » Ziffern eingeben
» Sichern

Vorwahlnummern

Landesvorwahl:
00 -49

Sichern

Display des Mobilteils einstellen

Screensaver einstellen

Sie konnen fiir die Anzeige im Ruhezustand einen Screensaver Beispiel

definieren. Zur Auswahl stehen Analoguhr/Digitaluhr/Bild.
Screensaver

Um das Ruhe-Display wieder anzuzeigen, kurz auf “o~ driicken.
@ » £¥ » OK » @ Display » OK Aktivierung
» Screensaver (v = eingeschaltet) » Andern <Ein
» Aktivierung: & Ein / Aus Auswahl:
» Auswahl:
& Digitaluhr / Analoguhr / [Bilder]
Oder:
» Ansehen (Screensaver ansehen)
» @ Screensaver auswahlen » OK Sichern
» Sichern

Analoguhr

Farbschema einstellen
Sie kdnnen sich das Display mit schwarzem oder mit hellem Hintergrund anzeigen lassen.

S 0 » OK » @ Display » OK » @ Farbschema » OK
» @ Farbschema 1/ Farbschema 2 » Auswahl (@ = ausgewahlt)

25



Telefon einstellen

Display-Beleuchtung einstellen

Die Display-Beleuchtung schaltet sichimmer ein, sobald das Mobilteil aus der Basis-/Ladeschale
genommen oder eine Taste gedriickt wird. Hierbei gedriickte Ziffern-Tasten werden zur Wahl-
vorbereitung ins Display tibernommen.

Sie haben aber auch die Méglichkeit, die Display-Beleuchtung fiir den Ruhezustand gezielt ein-
oder auszuschalten:

crrokr® Display » OK » G Beleuchtung » OK
In Ladeschale: © Ein / Aus

AuBerh. Ladeschale: & Ein / Aus

» Sichern

—— Hinweis
Bei eingeschalteter Display-Beleuchtung kann sich die Bereitschaftszeit des Mobilteils
betrachtlich verringern.

Blinken der Nachrichten-Taste ein-/ausschalten
Legen Sie fest, ob das Eintreffen neuer Nachrichten durch Blinken der Nachrichten-LED am
Mobilteil angezeigt werden soll.

» Im Ruhezustand: & »
Im Display erscheint die Ziffer 9.

» Driicken Sie die folgenden Tasten, um die Nachrichtenart
auszuwahlen:

flr Nachrichten auf dem Netz-Anruf-
beantworter
fiir entgangene Anrufe
fiir neue SMS 975 SET:
fiir Nachrichten auf dem Anrufbeant-

worter (nur Gigaset E630A = S.34)

Sie sehen die Ziffer 9 gefolgt von Ihrer Eingabe (z. B. 975), im
Eingabefeld blinkt die aktuelle Einstellung (z. B. 0).

» Taste oder [1=] driicken, um das Verhalten bei neuen Zurtick
Nachrichten einzustellen:
Nachrichten-Taste blinkt
(erlischt nach Druicken der Taste)
Nachrichten-Taste blinkt nicht

» Mit OK bestétigen oder mit Zuriick ungeéndert zum Ruhe-Display zuriickkehren.

Optisches Rufsignal ein-/ausschalten
Lassen Sie sich ankommende Rufe optisch signalisieren (z. B. in lauter Umgebung).
S 0 » OK » @ Telefonie » OK » @ LED-Rufsignal » Andern (& = aktiviert)

Bitte beachten Sie: Anderungen werden nur im Profil Persénlich (9 S. 47) dauerhaft gespei-
chert.
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Automatische Rufannahme ein-/ausschalten

Bei der automatischen Rufannahme nimmt das Mobilteil einen ankommenden Anruf an, sobald
Sie es aus der Ladeschale nehmen.

S 0 » OK » @ Telefonie » OK » Auto-Rufannahm. » Andern (M =ein)

Unabhéngig von der Einstellung Auto-Rufannahm. wird die Verbindung beendet, sobald Sie
das Mobilteil in die Ladeschale stellen. Ausnahme: Sie halten ¢% beim Hineinstellen und weitere
2 Sekunden gedriickt.

Horerprofil einstellen

Sie konnen verschiedene Profile fir den Horer einstellen, um lhr Telefon optimal an lhre
Umgebungssituation anzupassen. Priifen Sie selbst, welches Ihnen am angenehmsten ist.

@ » £ » OK » @ Téne und Signale » OK » © Hérer-Profile » OK » @ Profil
auswahlen » Auswahl (@ = ausgewahlt)

Horer-Profile: Hoch und Tief. Voreingestellt ist Tief.

Klingeltone des Mobilteils einstellen

Klingelton-Lautstarke einstellen Beispiel

(@4 o » OK » @ Téne und Signale » OK Lautstérke
» @ Klingeltone (Mobilt.) » OK » Lautstirke » OK

Fiir interne Anrufe
» Fiir interne Anrufe und Termine:

& Lautstérke in 5 Stufen oder Crescendo (zunehmende und Termine:

Lautstérke) fiir interne Anrufe und Jahrestage einstellen. < ocallld

» Fiir externe Anrufe: Fur externe Anrufe:
& Lautstarke in 5 Stufen oder Crescendo (zunehmende a0/
Lautstarke) fir externe Anrufe einstellen.

» Sichern

Wahrend das Telefon klingelt, konnen Sie die jeweilige Klingel-
tonlautstarke mit den Seiten-Tasten (lauter) oder (=] (leiser)
dauerhaft andern.

Sichern

Bitte beachten Sie: Anderungen werden nur im Profil Persénlich (9 S. 47) dauerhaft gespei-
chert.
Klingelmelodie einstellen

S 0 » OK » @ Tone und Signale » OK » @ Klingelténe (Mobilt.) » OK

» @ Melodien » OK

» Fiir interne Anrufe: & Klingelton/Melodie fiir interne Anrufe und Jahrestage einstellen.
» Fiir externe Anrufe: © Klingelton/Melodie fiir externe Anrufe einstellen.

» Sichern
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Klingelton ein-/ausschalten

Klingelton auf Dauer ausschalten: Mit der Profil-Taste (& ] das Profil Leise einstellen (4 S. 47).
In der Statuszeile erscheint %X\.

Klingelton auf Dauer einschalten: Mit der Profil-Taste (8] das Profil Laut oder Profil Persénlich
einstellen (9 S.47).

Klingelton fiir den aktuellen Anruf ausschalten: Ruf aus oder “o" driicken.

Vibrations-Alarm
Eingehende Anrufe und andere Meldungen werden durch Vibration angezeigt.
S o » OK » @ Tone und Signale » OK » @ Vibration » Andern (& = aktiviert)

Bitte beachten Sie: Anderungen werden nur im Profil Persénlich (9 S. 47) dauerhaft gespei-
chert. Diese Einstellung wird im Profil Leise ibernommen.

Hinweistone ein-/ausschalten
Ihr Mobilteil weist Sie akustisch auf verschiedene Tatigkeiten und Zusténde hin. Diese Hinweis-
tone kdnnen Sie unabhéngig voneinander ein-/ausschalten.
(@3 o » OK » @ Téne und Signale » OK » @ Hinweistone » OK
» Tastenklick: & Ein/ Aus
Ton bei Tastendruck.

» Bestitigungen: &3 Ein/ Aus
Bestatigungs-/Fehlerton nach Eingaben, Hinweiston beim Eintreffen neuer Nachricht.

» Akkuton: & Ein/ Aus
Warnton bei Gesprachszeit unter 10 Minuten (alle 60 Sekunden). Bei eingeschaltetem Baby-
phone erfolgt keine Akkuwarnung.

» Sichern

Bitte beachten Sie: Anderungen werden nur im Profil Persénlich (9 S. 47) dauerhaft gespei-
chert.

Wartemelodie ein-/ausschalten

Sie kdnnen die Wartemelodie fiir externe Anrufer bei interner Ruickfrage und Weiterleitung ein-
/ausschalten.

S 0 » OK » @ Téne und Signale » OK » G Wartemelodie » Andern (4 = ein)
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Telefon einstellen

Schutz vor unerwiinschten Anrufen

Zeitsteuerung fiir externe Anrufe Beispiel

Sie kénnen einen Zeitraum eingeben, in dem Ihr Telefon nicht Zeitsteuerung

klingeln soll.

© » ¥ » OK » © Tone und Signale » OK Fiir externe Anrufe:

» @ Klingelténe (Mobilt.) » OK b @) Zeitsteuerung Ein

» OK Nicht klingeln von:
\IZ

» Fir externe Anrufe: & Ein / Aus /%\2:00

Wenn eingeschaltet: Nicht klingeln bis:

» Nicht klingeln von: Beginn des Zeitraums eingeben. 07:00

» Nichtklingeln bis: Ende des Zeitraums eingeben.
» Sichern

Zuruck Sichern

Hinweis
Bei Anrufern, denen Sie im Telefonbuch eine VIP-Melodie zugewiesen haben, klingelt lhr
Telefon auch in diesem Zeitraum.

Ruhe vor anonymen Anrufen

Sie kdnnen einstellen, dass Ihr Telefon bei anonymen Anrufen (= S. 21, der Anrufer hat die Ruf-
nummeriibertragung aktiv unterdriickt) nicht klingelt. Der Anruf wird nur im Display signalisiert.
Die Einstellung gilt nur fiir das Mobilteil, an dem Sie die Einstellung vornehmen.

S 0 » OK » @ Tone und Signale » OK » @ Klingelténe (Mobilt.) » OK
» @ Anonym.Rufe aus » Andern (& = Funktion eingeschaltet)

Schnellzugriff auf Nummern und Funktionen

Die Ziffern-Tasten[0 =] und[2x] bis[9=7 k&nnen Sie mit je einer Nummer aus dem Telefonbuch
belegen.

Die linke und rechte Display-Taste ist mit einer Funktion vorbelegt. Sie konnen die Belegung
andern (= S. 30).

Die Wahl der Nummer bzw. der Start der Funktion erfolgt dann mit einem Tastendruck.
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Telefon einstellen

Ziffern-Tasten belegen
Voraussetzung: Die Ziffern-Taste ist noch nicht mit einer Nummer belegt.

» Ziffern-Taste lang driicken.

Oder:

Ziffern-Taste kurz driicken. » Display-Taste Kurzwahl driicken.
» Das Telefonbuch wird gedffnet. » @D Eintrag auswahlen. » OK

Der Eintrag ist auf der entsprechenden Ziffern-Taste gespeichert.

Hinweis

Loschen oder andern Sie spater den Eintrag im Telefonbuch, so wirkt sich dies nicht auf die
Belegung der Ziffern-Taste aus.

Nummer wéahlen/Belegung @ndern

Voraussetzung: Die Ziffern-Taste ist mit einer Nummer belegt.

Im Ruhezustand des Mobilteils
» Ziffern-Taste lang driicken: Die Nummer wird sofort gewahlt.

Oder:

» Ziffern-Taste kurz driicken: Linke Display-Taste mit Nummer/Name (ggf. abgekdirzt) driicken,
um die Nummer zu wahlen.

Oder:

Display-Taste Andern driicken, um die Ziffern-Taste anders zu belegen oder
Display-Taste Ohne Fkt. driicken, um die Belegung zu l16schen.

Display-Tasten belegen

» ImRuhezustand linke oder rechte Display-Taste lang driicken. » Die Liste der moglichen Tas-
tenbelegungen wird gedffnet. » @D Eintrag auswéhlen » OK

Wahlen Sie aus folgenden Funktionen aus:

Babyphone
Wecker
Kalender
Direktruf
Wahlwiederholung
Spot-LED:
Mehr Funktionen...
Anruflisten
Nr. unterdriicken

Anrufweiterschalt.

SMs
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Babyphone einstellen und einschalten (# S. 50).

Wecker einstellen und einschalten (# S. 49).

Kalender aufrufen (= S. 48).

Direktruf einstellen (9 S. 20).

Wahlwiederholungsliste anzeigen (# S. 19).

Spot-LED (Taschenlampenfunktion) ein-/ausschalten (= S.47).
Sie kdnnen weitere Funktionen auswahlen:

Anrufliste anzeigen (= S. 45).

Ubermittlung der Rufnummer fiir den nichsten Anruf unterdriicken
(+ S.22).

Anrufweiterschaltung einrichten (= S. 46).
SMS-Mend aufrufen (= S.52).



Repeater betreiben

Repeater betreiben

Mit dem Gigaset Repeater kdnnen Sie die Reichweite Ihres Gigaset Mobilteils vergrofern.

Die Funktion und Einstellung lhres Repeaters ist von der verwendeten Repeater-Version abhén-
gig. Die Repeater-Version ist an der Sachnummer auf dem Gerételabel erkennbar:

Gigaset Repeater (vor Version 2.0) S30853-5601-...

Gigaset Repeater 2.0 $30853-5602-...

Weitere Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung des Repeaters und im Internet
unter www.gigaset.com/gigasetrepeater.

Gigaset Repeater (vor Version 2.0)
Voraussetzungen:
¢ ECO DECT-Funktion Max. Reichweite ist eingeschaltet.
¢ ECO DECT-Funktion Strahlungsfrei ist ausgeschaltet.
¢ Verschlisselung ist deaktiviert:
Grrokr® System » OK » @) Verschliisselung » Andern (] = deaktiviert)
Anderung der ECO DECT-Funktionen + S.32.

Repeater anmelden:
» Repeater mit Stromnetz verbinden. » Anmelde-/Paging-Taste der Telefonbasis (= S.2)lang
(min. 3 Sek.) drlicken. » Der Repeater wird automatisch angemeldet.

Sie konnen bis zu 6 Gigaset Repeater anmelden.

Gigaset Repeater 2.0

Gigaset Repeater 2.0 anmelden:
» Repeater mit Stromnetz verbinden. » Anmelde-/Paging-Taste der Telefonbasis (& S. 2) lang
(min. 3 Sek.) driicken. » Der Repeater wird automatisch angemeldet.

Sie kdnnen maximal 2 Gigaset Repeater 2.0 anmelden.

Die ECO DECT-Funktion Max. Reichweite wird ein- und Strahlungsfrei ausgeschaltet. Die Ein-
stellungen kénnen nicht gedndert werden, solange der Repeater angemeldet ist.

Gigaset Repeater 2.0 abmelden:

CrIrokr@® System b OK » @D Repeater » OK » @D Repeater auswahlen.
» Abmelden
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System-PIN andern

System-PIN dndern

© » ¥ » OK» @ System » OK » ©3 System-PIN » OK
» Falls aktuelle PIN ungleich 0000: aktuelle PIN eingeben » OK
» Neue System-PIN (4 Ziffern; 0 - 9) eingeben » Sichern

System-PIN zuriicksetzen

Sollten Sie Ihre System-PIN vergessen haben, konnen Sie sie auf 0000 zurlicksetzen. Dabei wer-
den alle Basis-Einstellungen zurlickgesetzt und alle Mobilteile abgemeldet!

» Stromkabel von der Basis entfernen.

» Anmelde-/Paging-Taste an der Basis (=& S. 2) gedriickt halten und gleichzeitig Stromkabel
wieder an die Basis anschlieen.

» Die Anmelde-/Paging-Taste mindestens 5 Sekunden gedriickt halten.

Telefon in Lieferzustand zuriicksetzen

Sie kénnen individuelle Anderungen an den Basis- und Mobilteil-Einstellungen getrennt vonei-
nander zuriicksetzen.

Vom Riicksetzen nicht betroffen sind:

Datum und Uhrzeit,

Anmeldungen der Mobilteile an der Basis sowie die aktuelle Auswahl der Basis,

System-PIN,

Eintrage im Kalender und Telefonbuch,

Wahlwiederholungsliste.

* 6 6 o o

Beim Zurticksetzen des Mobilteils (Mobilteil-Reset) werden die Audio- und Display-Einstellun-
gen geldscht.

Beim Zurticksetzen der Basis (Basis-Reset) werden ECO DECT-, SMS-, Anrufbeantworter-, Sys-
tem-Einstellungen und interne Namen der Mobilteile zurlickgesetzt sowie Anruflisten/Anrufbe-
antworterlisten gel6scht.

Mobilteil/Basis zuriicksetzen

S o » OK » @ System » OK » @ Mobilteil-Reset / Basis-Reset » Beim Basis-Reset:
System-PIN eingeben » OK » Sicherheitsabfrage mit Ja beantworten

ECO DECT[@M @

€0 DECT

ECO DECT steht flir geringen Stromverbrauch und reduzierte Funkleistung.
Funkleistung (Strahlung) reduzieren

Im Normal-Betrieb (Lieferzustand):

Im Lieferzustand ist das Gerdt auf maximale Reichweite eingestellt. Dabei ist eine optimale Funk-

verwaltung gewahrleistet. Im Ruhezustand funkt das Mobilteil nicht (es ist strahlungsfrei). Nur
die Basis stellt tiber geringe Funksignale den Kontakt mit dem Mobilteil sicher. Wahrend des
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ECO DECT

Gesprachs passt sich die Funkleistung automatisch an die Entfernung zwischen Basis und Mobil-
teil an. Je kleiner der Abstand zur Basis ist, desto geringer ist die Funkleistung.

Sie kdnnen die Funkleistung weiter verringern:

1) Reichweite reduzieren und die Funkleistung dadurch um bis zu 80 %
herabsetzen

In vielen Wohnungen, Geschiftsrdaumen, Biiros o. A. ist die maximale Reichweite nicht erforder-
lich. Wenn Sie die Einstellung Max. Reichweite ausschalten, reduziert sich die Funkleistung im
Gesprach um bis zu 80 % bei halber Reichweite.

© » £¥ » OK» EI ECODECT » OK b Max. Reichweite » Andern (& = ein)

Display-Symbol fiir reduzierte Reichweite = S.59.
Diese Einstellung ist bei Einsatz eines Repeaters nicht verwendbar (= S.31).

2) DECT-Funkmodul im Ruhezustand ausschalten (Eco-Modus+)

Mit der Einstellung Strahlungsfrei konnen Sie die Funksignale der Basis im Ruhezustand kom-
plett ausschalten.

(@R 0 » OK » @) ECODECT » OK » @ Strahlungsfrei » Andern (& = ein)

Bei ausgeschaltetem Funkmodul wird im Ruhe-Display statt des Empfangsstarke-Symbols das

Symbol (® angezeigt.
Diese Einstellung ist bei Einsatz eines Repeaters nicht verwendbar (= S.31).

—— Hinweise
¢ Um die Vorteile der Einstellung Strahlungsfrei nutzen zu kdnnen, missen alle angemel-
deten Mobilteile dieses Leistungsmerkmal unterstitzen.

& Wenn die Einstellung Strahlungsfrei aktiviert ist und an der Basis ein Mobilteil angemel-
det wird, das dieses Leistungsmerkmal nicht untersttitzt, wird Strahlungsfrei automa-
tisch deaktiviert. Sobald dieses Mobilteil wieder abgemeldet wird, wird Strahlungsfrei
automatisch wieder aktiviert.

# Die Funkverbindung wird nur bei eingehenden oder abgehenden Anrufen automatisch
aufgebaut. Der Verbindungsaufbau verzégert sich dadurch um ca. 2 Sekunden.

¢ Damit ein Mobilteil bei einem ankommenden Anruf die Funkverbindung zur Basis trotz-
dem schnell aufbauen kann, muss es haufiger auf die Basis ,horchen’, d.h. die Umgebung
scannen. Das erhéht den Stromverbrauch und verringert somit Bereitschafts- und
Gesprachszeit des Mobilteils.

¢ Wenn Strahlungsfrei aktiviert ist, erfolgt keine Reichweitenanzeige/kein Reichwei-
tenalarm am Mobilteil. Die Erreichbarkeit priifen Sie, indem Sie die Leitung belegen:
Abheben-Taste ¢ lang driicken. Sie héren das Freizeichen.
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Anrufbeantworter (Gigaset E630A)

Anrufbeantworter (Gigaset E630A)

Sie kdnnen wie folgt priifen, ob Ihr Gerét Uber einen integrierten Anrufbeantworter verfugt:
S »r@= )y oK

Ihr Gerat verfugt Uber einen integrierten Anrufbeantworter, wenn das Untermeni Aktivierung
vorhanden ist.

Anrufbeantworter ein-/ausschalten
© » & » OK » @) Aktivierung (v = aktiviert) » Andern

Anrufbeantworter
» Aktivierung: & Ein / Aus
Wenn eingeschaltet: Aktivierung:
» Modus: Ein
© Aufzeichnung / Hinweisansage / Im Wechsel Modus:
- Aufzeichnung: Der Anrufer kann eine Nachricht hinter- <Im Wechsel
lassen; Aufzeichnung von:
- Hinweisansage: Der Anrufer hort nur eine Ansage und 08:00

kann keine Nachricht hinterlassen; v

Zuriick Sichern

- Im Wechsel:
Wenn aktiviert, Aufzeichnung von: GJ / Aufzeichnung
bis: Zeitspanne eingeben, in der Nachrichten aufgezeichnet werden.

» Sichern
Anrufbeantworter einrichten

Eigene Ansage/Hinweisansage aufnehmen

© » & » OK » @D Ansagen » OK » Ansage aufnehmen /G Hinweis aufnehmen

» OK » Aufnahme starten? » OK » Nach dem Bereitton eine Ansage aufsprechen

(min. 3 Sek., max. 180 Sek.). » Beenden (Die Aufnahme abschlieBen und speichern.)
Aufnahme abbrechen: Wihrend der Aufnahme kurz Auflegen-Taste “o~ oder Zuriick driicken.

Nach der Aufnahme wird die Ansage zur Kontrolle wiedergegeben.
Aufnahme wiederholen: Wahrend der Wiedergabe auf Neu driicken.

—— Hinweise
+ Die Aufnahme wird bei einer Sprachpause von mehr als 3 Sek. beendet.
# Brechen Sie eine Aufnahme ab, wird wieder die Standardansage verwendet.

o Ist der Speicher des Anrufbeantworters voll, schaltet er in den Modus Hinweisansage
um. Nach dem Léschen alter Nachrichten schaltet er in den Modus Aufzeichnung
zuriick.
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Anrufbeantworter (Gigaset E630A)

Ansagen / Hinweise anhoren
@& » B » OK » @D Ansagen » OK b @ Ansage anhéren /G Hinweis anhéren » OK

Ist keine eigene Ansage vorhanden, wird die entsprechende Standardansage wiedergegeben.
Neue Ansage aufnehmen: Wahrend der Wiedergabe auf Neu driicken.

Ansagen / Hinweise 16schen

@ » & » OK » @ Ansagen » OK » @ Ansage loschen /G Hinweis I6schen » OK
» Ja (Abfrage bestétigen)

Weitere Einstellungsmdoglichkeiten

# Aufzeichnungsparameter einstellen:
@& » B » OK » @ Aufzeichnungen » OK
- Linge: &3 1 Min./2 Min./ 3 Min. / Unbegrenzt.
- @ Qualitat: © Standard / Sehr hoch.

- @ Rufannahme: & Sofort/ 10 Sek./ 18 Sek. / 30 Sek. / Automatisch (10 Sek., wenn
neue Nachrichten vorhanden sind, sonst 18 Sek.).

» Sichern
¢ Mithoren am Mobilteil ein-/ausschalten:
@ » B » OK » @ Mithéren » Andern (M =ein)
Mithoren am Mobilteil fuir die aktuelle Wiedergabe ausschalten: Ruf aus driicken.

Nachrichten anho6ren

» Taste lang driicken.

Voraussetzung: Taste 1 ist mit dem Anrufbeantworter belegt.
@ » B2 » OK » @D Taste 1 belegen » OK » G Anrufbeantw.
» Auswahl (@ = ausgewahlt)

Oder:

» Nachrichtenwiedergabe lber die Nachrichten-Liste:
Nachrichten-Taste (=] » @D Anrufbeantw.: » OK

Oder:

» Nachrichtenwiedergabe liber das Mend:
@ » B3 » OK » Nachricht. anhéren » OK
Falls der Netz-Anrufbeantworter eingerichtet ist (= S.38): » @ Anrufbeantworter » OK

Der Anrufbeantworter beginnt sofort mit der Nachrichtenwiedergabe. Neue Nachrichten wer-
den zuerst wiedergegeben.
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Anrufbeantworter (Gigaset E630A)

Wahrend der Wiedergabe stehen Ihnen folgende Optionen zur Verfligung:

*
*

Lautstarke der Wiedergabe mit den Seiten-Tasten regeln,

Wiedergabe anhalten:

drticken, zum Fortsetzten erneut driicken.

Oder:

Optionen driicken. Die Wiedergabe wird angehalten, zum Fortsetzen: » @) Weiter » OK
Zur néchsten Nachricht springen: G oder [3=] driicken.

Bei Nachrichten-Wiedergabe (> 5 Sekunden) 5 Sekunden zurtickspringen: dricken.
Zur vorherigen Nachricht springen:

Wahrend der Zeitstempel-Wiedergabe @ oder driicken.

Zum Anfang der aktuellen Nachricht springen:
Wihrend der Nachrichten-Wiedergabe @) oder[1=] driicken.

Aktuelle Nachricht I6schen: Loschen

Alle alten Nachrichten l6schen:
Optionen » @D Alte Liste I6schen » OK » Ja (Abfrage bestatigen.)

+ Anrufer zuriickrufen: Optionen » @) Wahlen » OK
+ Nummer ins Telefonbuch Gibernehmen: Optionen » @) Nr. ins Telefonbuch » OK
# Alte Nachricht als ,neu” markieren: Optionen » @ Als neu markieren » OK

Weitere Funktionen des Anrufbeantworters

*

Gesprach wahrend der Aufzeichnung vom Anrufbeantworter libernehmen:
Abheben-Taste ¢% driicken oder Abheben.

Hinweis
Ist Mithoren Gber das Mobilteil eingeschaltet und das Gespréch bereits am Mobilteil zu

héren, schalten Sie durch Driicken der Abheben-Taste ¢% lediglich das Freisprechen ein
und aus.

Anruf an den Anrufbeantworter weiterleiten:

Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet, und am Mobilteil wird ein externer Anruf signali-
siert: der Anrufbeantworter startet sofort im Modus Aufzeichnung.

Externes Gesprich mitschneiden: Optionen » @ Mitschneiden » OK

Mitschnitt beenden: Beenden

Informieren Sie Ihren Gesprachspartner tUber den Mitschnitt des Gesprachs.

Sie konnen sich per SMS tiber neue Nachrichten auf dem Anrufbeantworter benachrichtigen
lassen (= S. 46).

Sprache fiir Sprachfiihrung und Standardansage dndern

@ » & » OK » @ Sprache » OK » @D Sprache auswéhlen (Deutsch/Englisch)
» Auswahl (@ = ausgewahlt)
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Anrufbeantworter (Gigaset E630A)

Bedienung von unterwegs (Fernbedienung)

Von einem anderen Telefon aus (z. B. Hotel, Mobiltelefon) Anrufbeantworter abfragen oder ein-
schalten.

Voraussetzungen: Die aktuelle System-PIN ist ungleich 0000 (= S.32) und das andere Telefon
verfligt iber Tonwahl (MFV). Alternativ kdnnen Sie einen Codesender benutzen (im Handel
erhaltlich).

Anrufbeantworter einschalten

Voraussetzung: Der Anrufbeantworter ist ausgeschaltet.

» Rufen Sie lhren Telefonanschluss an und lassen es klingeln, bis Sie héren: ,Bitte PIN einge-
ben”.

» Innerhalb von 10 Sek. die System-PIN Ihres Telefons eingeben.

Anrufbeantworter anrufen und Nachrichten anhéren

Voraussetzung: Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet.

» Rufen Sie Ihren Telefonanschluss an und driicken Sie auf die Taste (9], wéhrend Sie lhren
Ansagetext horen. b Geben Sie die System-PIN |hres Telefons ein.

Sie konnen den Anrufbeantworter tiber die Tastatur bedienen.

Die Bedienung erfolgt tiber die folgenden Tasten:

1 Wahrend der Zeitstempel-Wiedergabe:

Zur vorherigen Nachricht springen.

Wahrend der Nachrichten-Wiedergabe:

Zum Anfang der aktuellen Nachricht springen.

2) Wiedergabe anhalten. Zum Fortsetzen erneut driicken.
Nach einer Pause von ca. 60 Sekunden wird die Leitung unterbrochen.
(3) Zur nachsten Nachricht springen.
(4) In der aktuellen Nachricht 5 Sekunden zurlick springen.
(o) Aktuelle Nachricht 16schen.
(%) Bereits gehorte Nachricht als ,neue” Nachricht markieren.

Fernbedienung beenden
» Auflegen-Taste driicken bzw. Horer auflegen.

Hinweis
Der Anrufbeantworter unterbricht die Verbindung in folgenden Féllen:
+ Die eingegebene System-PIN ist falsch.
¢ Esbefinden sich keine Nachrichten auf dem Anrufbeantworter.
¢ Nach Ansage der Restspeicherzeit.
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Netz-Anrufbeantworter

Netz-Anrufbeantworter

Sie kdnnen den Netz-Anrufbeantworter erst dann nutzen, wenn Sie diesen bei lhrem Netzanbie-
ter beauftragt haben und die Nummer des Netz-Anrufbeantworters in Ihrem Telefon gespei-
chert haben.

@ » Y » OK » @ Netz-AB » OK » Netz-Anrufbeantw.: Rufnummer des Netz-Anrufbe-
antworters eingeben » OK

Meldung des Netz-Anrufbeantworters anhéren
» Taste lang driicken.

Voraussetzung: Taste 1 mit dem Netz-Anrufbeantworter belegen (Gigaset E630A & S. 34).
© » 2 » OK » G Taste 1belegen » OK » G Netz-AB ) Auswahl (@ = ausgewihlt)

Oder:

» Nachrichtenwiedergabe Uber die Nachrichten-Liste:
Nachrichten-Taste (=] » GD Netz-AB: » OK

Oder:

» Nachrichtenwiedergabe lber das Mend:
@& » B » OK » Nachricht.anhéren » OK » (Gigaset E630A & S.34): Netz-AB » OK

Ihr Netz-Anrufbeantworter wird direkt angerufen. Sie kdnnen die Nachrichten abhoren.
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Mehrere Mobilteile

Mehrere Mobilteile

Mobilteile anmelden

Sie kdnnen an lhrer Basis insgesamt bis zu sechs Mobilteile anmelden. Die Anmeldung des
Mobilteils missen Sie sowohl an der Basis als auch am Mobilteil einleiten. Beides muss inner-
halb von 60 Sek. erfolgen.

» An der Basis: Anmelde-/Paging-Taste (9 S. 2) lang (min. 3 Sek.) driicken.

» Am Mobilteil E630 (andere Mobilteile siehe ,Hinweise"):
- Falls das Mobilteil an keiner Basis angemeldet ist: Display-Taste Anmelden driicken.
- Falls das Mobilteil bereits an einer Basis angemeldet ist:

Grrokr® Anmeldung » OK » Mobilteil anmelden » OK
» Falls das Mobilteil bereits an vier Basen angemeldet ist: G) Basis auswahlen. » OK

Die Verbindung zur Basis wird aufgebaut, dies kann einige Zeit in Anspruch nehmen.
» Gdf. System-PIN eingeben (Lieferzustand: 0000). » OK

Die erfolgreiche Anmeldung wird im Display angezeigt.

—— Hinweise

+ Sind bereits sechs Mobilteile an der Basis angemeldet (alle internen Nummern belegt),
wird das Mobilteil mit der internen Nummer 6 durch das neue ersetzt. Gelingt das nicht,
weil z. B. mit diesem Mobilteil ein Gesprach gefiihrt wird, wird die Meldung Keine
Internnummer frei ausgegeben. Melden Sie in diesem Fall ein anderes nicht mehr bené-
tigtes Mobilteil ab und wiederholen Sie den Anmeldevorgang.

o Beianderen Gigaset Mobilteilen und Mobilteilen anderer GAP-fahiger Gerédte starten
Sie die Anmeldung des Mobilteils entsprechend der jeweiligen Bedienungsanleitung.

Mobilteil an mehreren Basen nutzen

Ihr Mobilteil kann an bis zu vier Basen angemeldet werden.
Die aktive Basis ist die Basis, an der das Mobilteil zuletzt angemeldet wurde. Die anderen Basen
bleiben in der Liste der verfiigbaren Basen gespeichert.

Sie kénnen die Zuordnung zur Basis jederzeit manuell wechseln.
Alternativ kdnnen Sie das Mobilteil so einstellen, dass es die Basis mit dem besten Empfang
(Beste Basis) auswahlt, sobald es die Verbindung zur aktuellen Basis verliert.

crihokr® Anmeldung » OK » Basisauswahl » OK » @D Basis oder Beste Basis
auswahlen. » Auswahl (@ = ausgewahlt)

Name einer Basis dndern

(«H o » OK » @ Anmeldung » OK » Basisauswahl » OK» @ Basis auswihlen.
» Auswahl (@ = ausgewahlt) » Name » Namen dndern. b Sichern
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Mehrere Mobilteile

Mobilteile abmelden

© » {¥)» OK » © Anmeldung » OK » @ Mobilteil abmelden » OK
» Das verwendete Mobilteil ist ausgewahlt. » G Ggf. anderes Mobilteil auswahlen. » OK
» Wenn System PIN <> 0000: System-PIN eingeben. » OK » Abmeldung mit Ja bestatigen.

Ist das Mobilteil noch an anderen Basen angemeldet, wechselt es auf die Basis mit dem besten
Empfang (Beste Basis # S. 39).

Mobilteil suchen (,Paging”)
» Anmelde-/Paging-Taste an der Basis (9 S. 2) kurz driicken.

Alle Mobilteile klingeln gleichzeitig (,Paging”), auch wenn die Klingelténe ausgeschaltet sind
(Ausnahme: Mobilteile, an denen das Babyphone aktiviert ist).

Suche beenden

» An der Basis: Anmelde-/Paging-Taste erneut kurz driicken, oder

» Am Mobilteil: ¢% oder ‘o~ driicken oder auf Ruf aus driicken, oder

» Keine Aktion: Nach ca. 3 Minuten wird der Paging-Ruf automatisch beendet.

Mobilteil-Name und interne Nummer andern

Beim Anmelden von mehreren Mobilteilen werden diesen automatisch die Namen ,INT 1%
JINT 2" usw. zugeordnet. Jedes Mobilteil erhdlt automatisch die niedrigste freie Nummer (1-6).
Zum Andern:

O » Liste der Mobilteile wird gedffnet. Das eigene Mobilteil ist mit < markiert.
» @ Ggf. anderes Mobilteil auswéhlen. » Optionen
» @D Name dndern » OK » Namen eingeben. » OK

Oder:
» @ Nummer vergeben » OK » @ Nummer auswéhlen. » OK
» Sichern

Intern anrufen

Interne Gesprache mit anderen an derselben Basis angemeldeten Mobilteilen sind kostenfrei.

O (kurz driicken) » Liste der Mobilteile wird gedffnet. Das eigene Mobilteil ist mit <
markiert. » @ Ggf. Mobilteil oder An alle (Sammelruf) aus der Liste auswéhlen. b ¢

Lang driicken von &) startet sofort einen Ruf an alle angemeldeten Mobilteile.

Intern riickfragen / Intern weitergeben

Sie telefonieren mit einem externen Teilnehmer und mochten das Gesprach an einen internen
Teilnehmer ibergeben oder mit ihm Riicksprache halten.

© » Liste der Mobilteile wird gedffnet. » Falls mehr als zwei Mobilteile an der Basis angemel-
det sind, ein Mobilteil oder An alle auswihlen. » ¢ oder OK

Riicksprache halten: Sie sprechen mit dem internen Teilnehmer und kehren zu Ihrem externen
Gesprach zuriick: » Optionen » & Gesprich trennen » OK
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Mehrere Mobilteile

Externes Gesprach weitergeben: Sie haben zwei Méglichkeiten, das Gesprach zu tibergeben:

» Sie warten, bis sich der angerufene Teilnehmer meldet, und legen dann auf:
Auflegen-Taste ‘o driicken.

Oder:
» Sie legen auf, bevor sich der Teilnehmer meldet: Auflegen-Taste “o driicken.

Sollte sich der angerufene Teilnehmer nicht melden oder den Anruf nicht Gibernehmen, been-
den Sie die Riickfrage mit Beenden.

Makeln / Konferenz aufbauen

Sie fihren ein Gespréach, ein weiteres Gesprach wird gehalten. Beide Gesprachspartner werden
im Display angezeigt.

» Makeln: Sie kénnen mit @) zwischen beiden Teilnehmern wechseln.

» 3er-Konferenz aufbauen: Auf Konfer. driicken.
Konferenz beenden: Auf Einzeln driicken. Sie sind wieder mit dem externen Teilnehmer ver-
bunden. Sie kénnen wieder mit G zwischen beiden Teilnehmern wechseln.

Jeder Gesprachspartner kann seine Teilnahme an der Konferenz beenden, indem er die Aufle-
gen-Taste “o~ driickt.

Anklopfen annehmen/abweisen

Erhalten Sie wéahrend eines internen Gesprachs einen externen Anruf, héren Sie einen Anklopf-
ton. Wird die Rufnummer tibertragen, sehen Sie die Nummer oder den Namen des Anrufers auf
dem Display.

» Anruf abweisen: » Display-Taste Abweisen driicken.

» Anrufannehmen: » Display-Taste Abheben driicken. Sie sprechen mit dem neuen Anrufer.
Das bisher gefiihrte Gesprach wird gehalten.
Aktuelles Gesprach beenden und zum gehaltenen Gesprach zuriickkehren:
» Optionen » G Gesprach trennen » OK.

Zu externem Gesprach zuschalten

Sie fiihren ein externes Gesprach. Ein interner Teilnehmer kann sich zu diesem Gesprach
zuschalten und mitsprechen (Konferenz).

Voraussetzung: Die Funktion Intern zuschalten ist aktiviert.

Intern zuschalten ein-/ausschalten
(@3 0 » OK » @ Telefonie » OK » @ Intern zuschalten » Andern (M = ein)

Intern zuschalten

Die Leitung ist durch ein externes Gesprach belegt. lhr Display zeigt einen entsprechenden Hin-
weis. Sie kdnnen sich zu dem bestehenden externen Gesprach zuschalten.

» ¢% lang driicken. Alle Teilnehmer héren einen Signalton. Anklopfer werden nicht angezeigt.

Zuschalten beenden
» “o driicken. Alle Teilnehmer héren einen Signalton.
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Telefonbuch (Adressbuch)

Telefonbuch (Adressbuch)

In einem Telefonbucheintrag speichern Sie Vor- und Nachnamen, bis zu drei Nummern, Jahres-
tage mit Signalisierung und Anrufer-Melodie.

Das Telefonbuch (mit bis zu 200 Eintrdgen) erstellen Sie individuell fir jedes lhrer Mobilteile. Sie
konnen die Listen/Eintrage jedoch an andere Mobilteile senden (= S. 43).

Lange der Eintrage

3 Nummern: je max. 32 Ziffern
Vorname und Nachname: je max. 16 Zeichen

Telefonbucheintrage verwalten

Telefonbuch 6ffnen
Driicken Sie im Ruhezustand die Taste @ oder situationsabhangig die Display-Taste [[Z

Neuen Eintrag erstellen
» Telefonbuch 6ffnen. » @D <Neuer Eintrag> » OK Beispiel
» Zwischen den Eingabefeldern mit G wechseln und die
entsprechende Komponente des Eintrags eingeben
(Namen, Nummern, Jahrestag, Klingelton).
Navigieren Sie ggf. nach unten, um weitere Komponenten
anzuzeigen.
» Display-Taste Sichern driicken.

Neuer Eintrag

Vorname:
Robert

Nachname:

/1N

Um einen Eintrag zu erzeugen, miissen Sie mindestens eine -
Tel. (Privat):

Rufnummer eingeben. Haben Sie eine Anrufer-Melodie zuge-
wiesen, wird der Eintrag im Telefonbuch mit dem Symbol
erganzt.

Abc

<C Sichern

Eintrag anzeigen/dandern

» Telefonbuch &6ffnen. » @D Den gewiinschten Eintrag auswahlen.
» Ansehen ) Alle Komponenten des Eintrags anzeigen. » Andern
Oder:

» Optionen » @ Eintrag dndern » OK

Eintrag I0schen

» Telefonbuch &ffnen. » @ Den gewiinschten Eintrag auswahlen. » Optionen » @) Eintrag
16schen » OK

Alle Telefonbuch-Eintrdge 16schen:
» Telefonbuch 6ffnen. » Optionen » @ Liste I6schen » OK
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Telefonbuch (Adressbuch)

Reihenfolge der Telefonbucheintrage festlegen

Sie konnen festlegen, ob die Eintrdge nach Vor- oder Nachnamen sortiert werden sollen.

» Telefonbuch 6ffnen. » Optionen » Auf Nachname zuerst oder Vorname zuerst driicken.
Wurde kein Name eingegeben, wird die Standard-Rufnummer in das Nachname-Feld Gibernom-
men. Diese Eintrage werden an den Anfang der Liste gestellt, unabhangig von der Art der Sor-
tierung.

Die Sortierreihenfolge ist wie folgt:

Leerzeichen | Ziffern (0-9) | Buchstaben (alphabetisch) | Restliche Zeichen.

Anzahl der freien Eintrdage im Telefonbuch anzeigen lassen
» Telefonbuch 6ffnen. » Optionen » @ Speicherplatz » OK

Telefonbucheintrag auswahlen, im Telefonbuch suchen

» Telefonbuch 6ffnen.

» Bis zu dem gesuchten Namen mit G blattern. Lang driicken auf G blattert kontinuierlich
nach oben oder unten durch das Telefonbuch.

Oder:

» Die Anfangsbuchstaben (max. 8 Buchstaben) mit der Tastatur eingeben. Die Anzeige springt
zum ersten Namen, der mit diesen Buchstaben beginnt. Ggf. bis zum gewiinschten Eintrag
mit G weiterblattern.

Eintrag/Telefonbuch an ein anderes Mobilteil iibertragen

Voraussetzungen:
¢ Empfanger- und Sender-Mobilteil sind an derselben Basis angemeldet.
+ Das andere Mobilteil und die Basis kdnnen Telefonbucheintrage senden und empfangen.

Sie konnen das ganze Telefonbuch, einen einzelnen Eintrag oder mehrere einzelne Eintrage
Uibertragen.

Hinweise

« Ein externer Anruf unterbricht die Ubertragung.

o Anruferbilder und Sounds werden nicht Gibertragen. Vom Jahrestag wird nur das Datum
Ubertragen.

« Bei Ubertragung eines Eintrags zwischen zwei vCard-Mobilteilen:
Existiert beim Empfanger mit dem Namen noch kein Eintrag, wird ein neuer Eintrag
erzeugt.
Existiert bereits ein Eintrag mit dem Namen, wird dieser Eintrag um die neuen Nummern
erweitert. Umfasst der Eintrag mehr Nummern als der Empfanger es zuldsst, wird ein wei-
terer Eintrag mit demselben Namen erzeugt.

o Ist der Empfanger kein vCard-Mobilteil: Fiir jede Nummer wird ein eigener Eintrag
erzeugt und gesendet.

# |hr Mobilteil empféngt Eintrage von einem Nicht-vCard-Mobilteil: Eintrage mit bereits
gespeicherten Nummern werden verworfen, andernfalls wird ein neuer Eintrag erzeugt.
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Telefonbuch (Adressbuch)

Einzelne Eintrdge libertragen

» Telefonbuch 6ffnen. » @) Den gewiinschten Eintrag auswihlen. » Optionen

» @ Eintrag senden » OK» @) anlIntern » OK » @) Empfinger-Mobilteil auswihlen.
» OK

Mit vCard via SMS kénnen Sie Telefonbucheintrage im vCard-Format tiber SMS versenden.

Nach dem erfolgreichen Transfer:
» AufJa driicken, wenn ein weiterer Eintrag gesendet werden soll. Sonst auf Nein driicken.

Gesamtes Telefonbuch (ibertragen

» Telefonbuch &ffnen. » @D Den gewiinschten Eintrag auswahlen. » Optionen
» @ Liste senden » OK» @ anIntern » OK » @ Empfanger-Mobilteil auswahlen. » OK

Angezeigte Nummer ins Telefonbuch libernehmen

Sie kdnnen Nummern in das Telefonbuch Gbernehmen, die in einer Liste, z. B. der Anrufliste, der
Wahlwiederholungsliste oder in einer SMS angezeigt werden, sowie Nummern, die Sie gerade
gewahlt haben bzw. zum Wahlen eingegeben haben.
» Die Nummer wird angezeigt oder ist markiert.
» Display-Taste [¥¥] driicken oder Optionen » @D Nr. ins Telefonbuch. » OK
- » <Neuer Eintrag> » OK b &3 Nummerntyp auswéhlen. » OK
» Eintrag vervollstandigen. » OK
Oder:
- » @D Eintrag auswahlen. » OK » &3 Nummerntyp auswéhlen. » OK
» Nummer wird eingetragen oder bestehende Nummer tiberschrieben (Abfrage mit Ja/
Nein beantworten).
» Sichern

Nummer aus Telefonbuch {ibernehmen
In einigen Bediensituationen kdnnen Sie eine Nummer aus dem Telefonbuch tibernehmen, z. B.
beim Senden einer SMS oder beim Wahlen (auch nach Eingabe eines Préfixes).

» Je nach Bediensituation das Telefonbuch mit 2l oder & &ffnen.
» @) Telefonbuch-Eintrag auswéhlen. » OK
» Falls mehr als eine Nummer eingetragen ist: © Nummer auswéhlen. » OK
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Anrufliste

Anrufliste

Ihr Telefon speichert Anrufe in verschiedenen Listen. Listen 6ffnen:
+ Liste der entgangenen Anrufe: Nachrichten-Taste (=] » GJ Entg. Anrufe: » OK
* Listenauswahl: @ » £> » OK » @ Liste auswihlen. » OK

In der Anrufliste werden die jeweils letzten 20 Eintrdge angezeigt.

Listeneintrag

Folgende Informationen werden in den Listeneintrdgen ange- Beispiel
igt:
zel9 L : . Alle Anrufe
# Die Listenart (in der Kopfzeile)
# Symbol fiir die Art des Eintrags: ¢ () James Foster
¢/~ (Entgangene Anrufe), £ (Angenomm. Anrufe), Heute, 18:35
/> (Abgehende Anrufe), Q O (Anruf auf dem Anrufbeant- £ 0171223344556
worter, nur E630A = S. 34) X
11.06.13, 18:30
¢ Nummer des Anrufers. Ist die Nummer im Telefonbuch
gespeichert, werden stattdessen Name und Nummerntyp £ 0168123477945
() Tel. (Privat), ™ Tel. (Biiro), [ Tel. (Mobil)) angezeigt. Bei 10.06.13,17:13

entgangenen Anrufen zuséatzlich in eckigen Klammern die
Anzahl der Anrufe von dieser Nummer.

Ansehen Optionen

o Datum und Uhrzeit des Anrufs (falls eingestellt)
» @ Eintrag auswahlen. » Optionen

» Ansehen: Es werden alle verfligbaren Informationen angezeigt, z. B. bei Anzeige eines
Namens die zugehorige Nummer.

» Optionen: Sie konnen den Eintrag I6schen oder die Nummer ins Telefonbuch ibernehmen
(= S.44).

Anrufer aus der Anrufliste zuriickrufen:
» @ Eintrag auswihlen. b Abheben-Taste ¢% driicken.
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Erreichbarkeit

Erreichbarkeit

Anrufweiterschaltung (AWS)
Sie konnen Anrufe an eine andere Nummer weiterleiten. Es ist noch keine Anrufweiterschaltung
eingerichtet oder Sie wollen die aktuelle Einstellung dndern:
(@) 6 » OK » @ Anrufweiterschalt. » OK
» Status: &3 Ein/Aus
Bei Aufruf des Meniis wird immer Unbekannt angezeigt.
» An Telefon-Nr.: Nummer eingeben, zu der weitergeschaltet werden soll.
» Wann:

- @ Sofort: Anrufe werden sofort weitergeschaltet. An Ihrem Telefon werden keine
Anrufe mehr signalisiert.

- @ Bei Nichtmelden: Anrufe werden weitergeschaltet, wenn bei Ihnen nach mehrmali-
gem Klingeln niemand abhebt.

- @ Bei Besetzt: Anrufe werden weitergeschaltet, wenn bei Ihnen besetzt ist. Der Anruf
wird ohne Anklopfton weitergeleitet.

» Senden » lhr Provider wird angerufen und der entsprechende Code gesendet. Wurde die
Weiterschaltung gedndert, héren Sie iber die Telefonleitung eine Bestitigung. » ‘o

Beachten Sie bitte

Bei der Anrufweiterschaltung konnen zusatzliche Kosten anfallen. Erkundigen Sie sich bei
Ihrem Provider.

SMS-Benachrichtigung

Sie kénnen sich per SMS liber entgangene Anrufe und/oder neue Nachrichten auf dem Anruf-
beantworter (Gigaset E630A = S. 34) benachrichtigen lassen.

Die SMS-Benachrichtigung ist noch nicht eingerichtet oder Sie wollen die aktuelle Einstellung
andern:

(@) » OK » @ Einstellungen » OK » @) Benachrichtigung » Andern
» An:Nummer eingeben, an die SMS geschickt werden soll.

» Entgangene Anrufe: & Ein/ Aus

» Nachrichten auf AB: © Ein / Aus (Gigaset E630A - S.34)

» Sichern

Beachten Sie bitte
¢ Geben Sie nicht Ihre eigene Festnetznummer fiir die Benachrichtigung entgangener
Anrufe ein. Dies kann zu einer gebiihrenpflichtigen Endlosschleife fiihren.
# Beider SMS-Benachrichtigung konnen zusatzliche Kosten anfallen. Erkundigen Sie sich
bei Ihrem Provider.
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Akustikprofile

Akustikprofile

Mit der Taste [&] rufen Sie nacheinander 3 Akustikprofile auf, die Ihr Mobilteil an Ihre Umge-
bung anpassen. Bei Tastendruck wird das Profil ohne Abfrage sofort umgeschaltet. Im Lieferzu-
stand ist das Profil Personlich eingestellt.

[a] » Profil Laut » [&] » Profil Leise » [(a] » Profil Persénlich

Die Profile sind im Lieferzustand wie folgt eingestellt:

Profil
Lieferzustand Profil Laut | Profil Leise | Personlich
Vibrations-Alarm (= S. 28) Ein wie Aus
Profil
Personlich
Klingelton (= S. 28) Ein Aus Ein
Klingelton-Lautstarke (= S.27) intern 5 Aus 3
extern 5 Aus 3
Mobilteil-Lautstarke (=& S.21) Horer 5 3 3
Freisprechen 5 3 3
Spot-LED bei Anruf (= S.26) Ja Nein Nein
Einfache Rufannahme (= S. 20) Ja Nein Nein
Hinweistone (= S. 28) Tastenklick Ja Nein Ja
Bestatigungston Ja Nein Ja
Akkuton Ja Ja Ja

Beim Umschalten ins Profil Leise konnen Sie durch Driicken der Display-Taste Beep einen Auf-
merksamkeitston einschalten. In der Statuszeile erscheint 2.

Anderungen im Profil Laut und Profil Leise gelten nur solange das Profil (durch Driicken der
Profil-Taste [ ]) nicht gewechselt wird. Anderungen im Profil Persénlich werden dauerhaft fiir
dieses Profil gespeichert.

Das eingestellte Profil bleibt bei Aus- und Wiedereinschalten des Mobilteils erhalten.

Spot-LED

Benutzen Sie Ihr Telefon als Taschenlampe.

Taschenlampen-Funktion ein-/ausschalten

Display-Taste Spot-LED driicken (= S. 30).
Oder:
@ * » OK » Spot-LED » OK

Nach 2 Minuten wird die Funktion automatisch ausgeschaltet oder Display-Taste Aus driicken.
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Kalender

Kalender

Sie kdnnen sich an bis zu 30 Termine erinnern lassen.

Mai 2013

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01 02 03 04 05

Im Kalender ist der aktuelle Tag weifl umrandet, an Tagen
mit Terminen sind die Ziffern farbig dargestellt. Bei der Aus-
wahl eines Tages wird dieser farbig umrandet.

06 07 08 09
. . 13[14]15 16 17 18 19
Termin im Kalender speichern 20 5T 22 23 24 25 26
Voraussetzung: Datum und Uhrzeit sind eingestellt 27 28 29 30 31
(= S.11).
S » W » OK > @ Kalender » OK .
» &3 Den gewiinschten Tag auswéhlen. » OK Zuriick

¢ Bereits gespeicherte Termine werden angezeigt.
Mit <Neuer Eintrag> » OK 6ffnen sich das Fenster fiir die Eingabe eines weiteren Termins.

# Sind noch keine Termine eingetragen, 6ffnet sich sofort das Fenster fir die Dateneingabe
des neuen Termins.

Aktivierung: & Ein / Aus

Folgende Angaben sind moglich:

+ Datum: Der ausgewihlte Tag ist voreingestellt. Zum Andern neues Datum eingeben.
o Zeit: Zeitpunkt (Stunde und Minute) des Termins.

¢ Text: Terminname (z. B. Abendessen, Meeting).
*

Signal: © Melodie des Erinnerungssignals auswihlen oder akustische Signalisierung deak-
tivieren.

» Speichern

Signalisierung von Terminen/Jahrestagen

Jahrestage werden aus dem Telefonbuch Glbernommen und als Termin angezeigt. Ein Termin/
Jahrestag wird im Ruhezustand angezeigt und 60 Sek. lang mit der ausgewdhlten Klingelmelo-
die signalisiert.

Sie konnen den Erinnerungsruf ausschalten und mit einer SMS reagieren:

» Driicken Sie auf Aus, um den Erinnerungsruf zu quittieren und zu beenden.
Oder:

» Driicken Sie auf SMS. Das SMS-Menii wird geéffnet.

Wahrend Sie telefonieren, wird ein Erinnerungsruf einmalig mit einem Hinweiston am Mobil-
teil signalisiert.

Wahrend des Erinnerungsrufs kdnnen Sie die Klingeltonlautstarke mit den Seiten-Tasten
(lauter) oder (=] (leiser) dauerhaft andern.
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Wecker

Anzeige nicht quittierter Termine/Jahrestage

Folgende Termine und Jahrestage werden in der Liste Entgangene Termine gespeichert:
¢ Der Termin-/Jahrestagsruf wurde nicht quittiert.
¢ Der Termin/Jahrestag wurde wéhrend eines Anrufs signalisiert.
¢ Das Mobilteil war zum Zeitpunkt eines Termins/Jahrestags ausgeschaltet.
Es werden die letzten 10 Eintrdge gespeichert. Im Display wird das Symbol B und die Anzahl der
neuen Eintrdge angezeigt. Der neueste Eintrag steht am Anfang der Liste.
Liste 6ffnen: » Nachrichten-Taste[®] » @ Entgangene Termine » OK
Oder iiber das Menii: & » * » OK » @ Entgangene Termine » OK
» @ gdf. in der Liste blittern
Informationen zum Termin/Jahrestag werden angezeigt. Sie konnen:
» Termin/Jahrestag I6schen: Loschen

Oder, wenn Sie die Liste Gber das Men( gedffnet haben:
» SMS schreiben: SMS

Gespeicherte Termine anzeigen/andern/l6schen
(@) * » OK » @D Kalender » OK b &3 Den gewiinschten Tag auswihlen. » OK » Die
Terminliste wird angezeigt. » @) Den gewiinschten Termin auswahlen.
» Ansehen: Einstellungen des Termins anzeigen, mit Andern ggf. andern.
Oder:
» Optionen: Einstellungen @ndern oder Termine l6schen.
- Eintrag dndern » OK
- Eintrag I6schen » OK
- Aktivieren/Deaktivieren » OK

- Alle Termine I6sch. » OK » Abfrage mit Ja bestatigen.
Alle Termine des ausgewahlten Tages werden geldscht.

Wecker

Voraussetzung: Datum und Uhrzeit sind eingestellt (& S. 11). Beispiel

Sie konnen den Wecker wie folgt ein-/ausschalten und einstellen: Wecker
© » W » OK» Wecker» OK » Aktivierung: © Ein/Aus
» Einstellungen dndern:

- Zeit: Stunde und Minute der Weckzeit einstellen (Zeitein- -
stellung = S.11). Zeit:
12:00

Zeitraum:

Aktivierung:

<Ein

- Zeitraum: & Taglich/Montag-Freitag
- Lautstidrke: ©3 Lautstérke in 5 Stufen oder Crescendo
(zunehmende Lautstérke) einstellen. Montag—Freisag

- Melodie: & Klingelmelodie fiir den Weckruf auswahlen.
» Display-Taste Sichern driicken.

Zuruck Sichern

Bei aktiviertem Wecker wird im Ruhedisplay das Symbol & und
die Weckzeit angezeigt.
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Babyphone

Ein Weckruf wird im Display und mit der ausgewdhlten Klingelmelodie max. 60 Sekunden lang
signalisiert. Wahrend eines Anrufs wird ein Weckruf nur durch einen kurzen Ton signalisiert.

Wahrend der Wecker klingelt, konnen Sie die Lautstdrke mit den Seiten-Tasten (lauter) oder
(=] (leiser) dauerhaft andern.

Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)

Voraussetzung: Es ertont ein Weckruf.
» Ausschalten bis zum nachsten Weckruf: Auf Aus driicken.
Oder:
» Schlummermodus:
Auf Snooze oder eine beliebige Taste driicken. Der Weckruf wird ausgeschaltet und nach
5 Minuten wiederholt.
Oder:
Nichts driicken. Der Weckruf wird nach 60 Sekunden ausgeschaltet und nach 5 Minuten wie-
derholt. Nach der vierten Wiederholung wird der Weckruf fiir 24 Stunden ausgeschaltet.

Babyphone

Bei eingeschaltetem Babyphone wird die gespeicherte (interne oder externe) Zielrufnummer
angerufen, sobald in der Umgebung des Mobilteils ein definierter Gerduschpegel tiberschritten
wird. Der Babyalarm zu einer externen Nummer bricht nach ca. 90 Sek. ab.

Im Babyphone-Modus werden ankommende Anrufe nur am Display (ohne Klingelton) signali-
siert. Die Display-Beleuchtung wird auf 50% reduziert. Die Hinweistone sind abgeschaltet. Alle
Tasten mit Ausnahme der Display-Tasten und mittig driicken der Steuer-Taste sind gesperrt.

Mit der Funktion Gegensprechen kénnen Sie auf den Babyalarm antworten. Uber diese Funk-
tion schalten Sie den Lautsprecher des Mobilteils ein- oder aus.

Nehmen Sie einen ankommenden Anruf an, wird der Babyphone-Modus fiir die Dauer des Tele-
fonats unterbrochen, die Funktion bleibt eingeschaltet. Der Babyphone-Modus lasst sich durch
Aus- und Wiedereinschalten des Mobilteils nicht deaktivieren.

—— Achtung
Beachten Sie folgende Punkte:

o Der Abstand zwischen Mobilteil und Baby sollte 1 bis 2 Meter betragen. Das Mikrofon
muss zum Baby zeigen.

o Die eingeschaltete Funktion verringert die Betriebszeit Ihres Mobilteils. Das Mobilteil
deshalb ggdf. in die Ladeschale stellen.

+ Das Babyphone wird erst 20 Sekunden nach dem Einschalten aktiviert.
Prifen Sie nach dem Einschalten unbedingt die Funktionalitat:
o Testen Sie die Empfindlichkeit.

o Uberpriifen Sie den Verbindungsaufbau, wenn Sie den Babyalarm an eine externe Num-
mer leiten.

o Stellen Sie sicher, dass an der Zielrufnummer der Anrufbeantworter ausgeschaltet ist.
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Babyphone ein-/ausschalten und einstellen

CGrWHOKI® Babyphone » OK

» Aktivierung: © Ein/Aus

» Babyphone einstellen:

- Alarm an: & Intern (mindestens 2 Mobilteile sind

angemeldet)/ Extern
Wenn Intern ausgewahlt ist:
» Mobilteil: Display-Taste Andern driicken.
» @ Mobilteil auswahlen. » OK
Wenn Extern ausgewahlt ist:
» Nummer: Nummer direkt eingeben oder aus dem

Telefonbuch auswahlen (Display-Taste {2 driicken).

- Gegensprechen: & Ein/Aus
- Empfindlichkeit: © Hoch/Niedrig
» Sichern

Babyphone
Babyphone aktiviert
1 (=)

07:15
INT 1 14 Okt

DN
Babyphone
0891234567

Optionen

Bei aktiviertem Babyalarm wird im Ruhedisplay die Zielrufnummer angezeigt. Mit der Display-

Taste Aus schalten Sie das Babyphone aus.

Babyalarm abbrechen
Wihrend eines Babyalarms abbrechen: Auf “o driicken.

Babyphone von extern deaktivieren

Voraussetzungen: Der Babyalarm geht an eine externe Zielrufnummer. Das Empfanger-Telefon

unterstitzt die Tonwahl.

» Babyalarm-Anruf annehmen und die Tasten (9] (#] driicken.

Der Anruf wird beendet. Das Babyphone ist deaktiviert und das Mobilteil befindet sich im Ruhe-

zustand.
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SMS (Textmeldungen)

SMS (Textmeldungen)

Ihr Gerat wird so ausgeliefert, dass Sie sofort SMS versenden konnen (gilt nur fiir Deutschland).
Damit Sie die SMS-Funktion nutzen kénnen, mussen folgende Voraussetzungen erfillt sein.

Voraussetzungen:

¢ Die Rufnummerniibermittlung ist freigeschaltet.

« lhr Netzanbieter unterstitzt SMS im Festnetz.

¢ Die Rufnummer von mindestens einem SMS-Zentrum muss eingetragen sein (9 S. 54).
*

Fur den Empfang mussen Sie bei Ihrem Netzanbieter registriert sein.
Dies geschieht im Allgemeinen automatisch beim Versenden der ersten SMS.

SMS schreiben und senden

Ihr System kann eine verkettete SMS (aus bis zu vier Einzel-SMS) als eine Nachricht versenden.
Die Verkettung erfolgt automatisch.

G » OK » Neue SMS » OK

» SMS-Text eingeben (Text und Sonderzeichen eingeben, & S. 18).

» Abheben-Taste ¢% driicken oder » Optionen » G Senden » OK

» An Telefon-Nr.: Nummer mit Vorwahl (auch im Ortsnetz) aus dem Telefonbuch auswahlen
oder direkt eingeben. » Senden

——— Bitte beachten Sie

o Es muss die Rufnummer von mindestens einem SMS-Zentrum im Gerét gespeichert sein
(= S.54), sonst konnen Sie das Untermenii Neue SMS nicht 6ffnen.

# Kann der SMS-Text nicht vollstdndig angezeigt werden, kdnnen Sie innerhalb des Textes
mit G navigieren.

# Die Schreibmarke kann innerhalb eines Textes mit &3 auf die gewtinschte position
gesetzt werden.

# Bei einem externen Anruf oder einer Unterbrechung beim Schreiben von mehr als
2 Minuten, wird der Text automatisch in der Entwurfsliste gespeichert. Ist der Speicher
voll, wird die SMS verworfen.

¢ Beim Senden von SMS konnen zusétzliche Kosten anfallen. Erkundigen Sie sich bei
Ilhrem Provider.

SMS zwischenspeichern (Entwurfsliste)
Sie kdnnen SMS zwischenspeichern, spater andern und versenden.
» Texteingeben. b Optionen » G Speichern » OK

SMS aus Entwurfsliste 6ffnen
S » OK » @ Entwiirfe » OK » @ Eintrag auswihlen. » OK

Sie kdnnen

» Lesen: die SMS lesen, dann andern oder senden.

Oder:

» Optionen: die SMS senden, dndern, I6schen oder die gesamte Entwurfsliste l6schen.
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SMS empfangen

Eingehende SMS werden in der Eingangsliste gespeichert, verkettete SMS im Allgemeinen als
eine SMS angezeigt.

Unterdriicken des ersten Klingeltons aus-/einschalten

Jede ankommende SMS wird durch einmaliges Klingeln signalisiert. Wenn Sie einen solchen
LAnruf” annehmen, geht die SMS verloren. Um das zu vermeiden, lassen Sie den ersten Klingel-
ton fir alle externen Anrufe unterdriicken. Im Ruhezustand:

S»

Im Eingabefeld blinkt die aktuelle Einstellung (z. B. 1).
Wenn die Einstellung gedndert werden soll:

» ersten Klingelton unterdriicken: » » OK
Oder:

» ersten Klingelton nicht unterdriicken: » » OK

SMS-Eingangsliste
Die Eingangsliste enthalt alle empfangenen SMS und SMS, die wegen eines Fehlers nicht gesen-
det werden konnten.

Neue SMS werden an allen Gigaset Mobilteilen durch das Symbol & auf dem Display, Blinken
der Nachrichten-Taste und einen Hinweiston signalisiert.

o Eingangsliste mit Nachrichtentaste 6ffnen: SMS-Eingangsliste
» » @ SMS Allgemein: » OK (Beispiel)

o Eingangsliste tiber das SMS-Ment 6ffnen: SMS-Eingang
(@3 » OK » @ Eingang » OK
() James Foster

SMS lesen und verwalten Heute, 18:30

» @ SMS-Eintrag auswéhlen 01712233445566

Sie haben folgende Mdglichkeiten: 11.06.13,18:30

» % driicken: Absender der SMS anrufen. 0168123477945
Oder: 10.06.13,17:13
» Lesen: SMS lesen und mit Optionen
» Antworten: SMS an den Absender schreiben und sen-
den.
» Editieren: SMS-Text andern und an einen beliebigen Empfanger schicken.
» Senden: SMS an einen beliebigen Empfanger weiterleiten.
» Zeichensatz: Text im gewdhlten Zeichensatz darstellen.
Oder:
» Optionen
» Eintrag I6schen: Aktuellen Eintrag I6schen.
» Nr.ins Telefonbuch: Nummer im Telefonbuch speichern.
» Liste I6schen: Alle Eintrdge der SMS-Eingangsliste I6schen.

Lesen Optionen
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Nummer aus SMS-Text im Telefonbuch speichern

Wird im SMS-Text eine Telefonnummer erkannt, wird diese automatisch markiert.
» Nummer mit im Telefonbuch speichern.

Oder:

» Abheben-Taste ¢% driicken, um die Nummer zu wahlen.

SMS mit vCard

Die vCard ist eine elektronische Visitenkarte. Sie wird durch das Symbol (5] im Text der SMS dar-
gestellt. Eine vCard kann Name, Private Nummer, Geschaftliche Nummer, Mobiltelefon-Nummer
und den Geburtstag enthalten. Die Eintrdge einer vCard kdnnen nacheinander einzeln im Tele-
fonbuch gespeichert werden.

» SMS lesen, in der sich die vCard befindet. » Ansehen » Sichern

Das Telefonbuch wird automatisch gedffnet. Nummer und Name werden Gibernommen. Ist auf

der vCard ein Geburtstag eingetragen, wird das Datum als Jahrestag ins Telefonbuch Gibernom-

men.

» Eintrag im Telefonbuch ggf. bearbeiten und speichern. Sie kehren automatisch zur vCard
zurlck.

SMS-Auskunft

Sie mochten den Namen zu einer unbekannten Rufnummer erfahren.

» Anrufliste 6ffnen. » @ Eintrag auswahlen (entgangenen oder angenommenen Anruf).

» Optionen » G SMS-Auskunft » OK » Abfrage mitJabeantworten. » Die Rufnummer des
Anrufers wird im Display angezeigt. Bei Ortsgesprachen ggf. VorwahInummer ergéanzen.

» Optionen » G Senden » OK b An Telefon-Nr.: Angezeigte Nummer (in Deutschland:
T-Com Servicenummer) verwenden oder andern. » Senden » Nach kurzer Zeit erhalten Sie die
gewdlnschte Information.

Bitte beachten Sie

o Der Zugriff auf die SMS-Auskunft ist nur moglich, wenn Ihr Provider diesen Dienst anbie-
tet und Sie als SMS-Empféanger registriert sind.

o Die SMS-Auskunft ist kostenpflichtig. Erkundigen Sie sich bei ihrem Provider.

SMS-Zentrum

Es muss die Rufnummer von mindestens einem SMS-Zentrum im Gerat gespeichert sein, um
SMS versenden zu kdnnen.

Sendezentrum priifen: 3 » » OK » @ Einstellungen » OK » @) SMS-Zentren » OK
» (V= aktuelles Sendezentrum)

Die Rufnummer eines SMS-Zentrums erfahren Sie von lhrem Service-Provider. Fir Deutschland
sind die SMS-Zentren 1, 3 und 4 mit der Nummer von Materna (09003266900) und das SMS-Zen-
trum 2 mit der Nummer von T-COM (0193010) vorbelegt.

Empfangen werden SMS von jedem eingetragenen SMS-Zentrum, sofern Sie bei dessen Service-
Provider registriert sind. Gesendet werden |hre SMS Uber das SMS-Zentrum, das als Sendezent-
rum eingetragen ist.

*  nur fur Deutschland
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SMS-Zentrum eintragen/andern, Sendezentrum einstellen
S » OK » @D Einstellungen » OK » G SMS-Zentren » OK
» @) SMS-Zentrum auswéhlen (v = aktuelles Sendezentrum). » Andern

» Sendezentrum:
Ja auswdhlen, wenn liber dieses SMS-Zentrum gesendet werden soll. Es kann nur ein SMS-
Zentrum als Sendezentrum eingestellt werden. Bei den SMS-Zentren 2 bis 4 gilt die Einstel-
lung nur fir die ndchste SMS.

» Nr.des SMS-Zentrums: Nummer des SMS-Dienstes eintragen.

» Sichern/OK

—— Hinweis
Haben Sie mit Ihrem Netzbetreiber eine Flatrate fiir das Festnetz vereinbart, sind oft die kos-
tenpflichtigen Nummern mit der Vorwahl 0900 gesperrt. Wird in diesem Fall fir das SMS-
Sendezentrum eine 0900-Nummer eingetragen, kénnen Sie von Ihrem Telefon keine SMS
senden.

SMS an Telefonanlagen
¢ Die Rufnummerniibermittlung muss zum Nebenstellenanschluss der Telefonanlage weiter-
geleitet werden (CLIP).

& Der Nummer des SMS-Zentrums muss ggf. die Vorwahlziffer (AKZ) vorangestellt werden
(abhédngig von lhrer Telefonanlage).

Test: SMS an lhre eigene Nummer senden, einmal mit Vorwahlziffer, einmal ohne Vorwahlzif-
fer.

+ Wird die SMS ohne die Nebenstellenrufnummer gesendet, ist keine direkte Antwort des
Empfangers moglich.

Das Senden und Empfangen von SMS an ISDN-Telefonanlagen ist nur tiber die lhrer Basis zuge-
wiesene MSN-Nummer méglich.

SMS-Statusreport

Ist die Funktion eingeschaltet, erhalten Sie von lhrem SMS-Zentrum fiir jede von Ihnen gesen-
dete SMS eine SMS mit Statusinformationen.

(@ » OK » @ Einstellungen » OK » @ Statusreport » Andern (4 = ein)

——— Bitte beachten Sie

Mit Abfrage des Statusreports kdnnen zusétzliche Kosten anfallen. Erkundigen Sie sich bei
Ilhrem Provider.
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SMS-Fehlerbehebung

geschaltet.

EO |Standige Unterdriickung der Rufnummer eingeschaltet (CLIR) oder Rufnummerntibermittlung nicht frei-

FE |Fehler wihrend der Ubertragung der SMS.

FD | Fehler beim Verbindungsaufbau zum SMS-Zentrum, siehe Selbsthilfe.

Selbsthilfe bei Fehlern

Senden nicht moglich.

1. Das Merkmal ,Rufnummerniibermittlung” (CLIP) ist nicht beauftragt.
» Merkmal bei lhrem Netzanbieter freischalten lassen.

2. Die Ubertragung der SMS wurde unterbrochen (z. B. von einem Anruf).
» SMS erneut senden.

3. Leistungsmerkmal wird vom Netzanbieter nicht unterstiitzt.

4. Furdas Sendezentrum ist keine oder eine falsche Nummer eingetragen.
» Nummer eintragen (= S.54).

Sie erhalten eine SMS, deren Text unvollstandig ist.

1. Der Speicherplatz Ihres Telefons ist voll.
> Alte SMS I6schen.

2. Der Netzanbieter hat den Rest der SMS noch nicht Gibertragen.

Sie erhalten keine SMS mehr.

Eine Anrufweiterschaltung ist aktiviert.
» Andern Sie die Anrufweiterschaltung (= S. 46).

SMS wird vorgelesen.

1. Das Merkmal ,Anzeige der Rufnummer” ist nicht gesetzt.
» Lassen Sie dieses Merkmal bei Ihrem Netzanbieter freischalten (kostenpflichtig).

2. Mobilfunkbetreiber und SMS-Anbieter haben keine Zusammenarbeit vereinbart.
» Informieren Sie sich beim SMS-Anbieter.

3. Das Telefon ist beim SMS-Anbieter nicht registriert.
» Verschicken Sie eine SMS, um |hr Telefon fiir den SMS-Empfang zu registrieren.
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Telefon an Router/Telefonanlage betreiben

Betrieb an einem Router

Bei Betrieb am analogen Anschluss eines Routers eventuell auftretende Echos kénnen durch
Einschalten des XES-Modus 1" reduziert werden. Wenn der XES-Modus 1 die auftretenden
Echos nicht hinreichend unterdriickt, kdnnen Sie den XES-Modus 2 aktivieren.

Bestehen keine Probleme mit Echos, sollte der Normal-Modus (Lieferzustand) aktiviert sein.
(=)

» » OK (fiir Normal-Modus)

» OK (fur XES-Modus 1)

> » OK (fiir XES-Modus 2)

Betrieb an einer Telefonanlage

Welche Einstellungen an lhrer Telefonanlage notwendig sind, entnehmen Sie der Bedienungs-
anleitung der Telefonanlage.

An Telefonanlagen, die die Rufnummerniibermittlung nicht unterstiitzen, konnen Sie keine SMS
versenden oder empfangen.

Wahlverfahren und Flash-Zeit

Wahlverfahren dndern

(@) 0 » OK b @D Telefonie » OK » @) Wahlverfahren » OK » @ Tonwahl (MFV)/
Impulswahl (IWV) auswéhlen » Auswahl (@ = ausgewahlt)

Flash-Zeit einstellen

S » L3 » OK» @ Telefonie » OK » @ Flash-Zeiten » OK » ©J Flash-Zeit auswahlen
» Auswahl (@ = ausgewahlt)

Vorwabhlziffer (Amtskennziffer/AKZ) speichern

Wenn Sie an lhrer Telefonanlage vor jeder externen Nummer eine Vorwahlziffer eingeben miis-
sen, z. B. 0"

S 0 » OK » @ Telefonie » OK » @I Vorwahlziffer » OK » Belegen der extern.
Leitung mit: Die Vorwahlziffer (max. 3-stellig) eingeben
» Fir:
© Aus: Vorwahlziffer deaktivieren.
Oder:
© Anruflisten: Die Vorwahlziffer soll nur bei der Wahl aus einer der folgenden Listen voran-
gestellt werden: SMS-Liste, Liste der entgangenen Anrufe, Liste der angenommenen Anrufe,
Anrufbeantworterliste (Gigaset E630A = S.34).
Oder:
& Alle Anrufe: Die Vorwahlziffer soll jeder Nummer vorangestellt werden.

» Sichern

* XES steht fiir ,eXtended Echo Suppression”.
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Pausenzeiten einstellen

Menii-Taste & » » Danach einen der folgenden funktionsspezifischen
Codes eingeben:

*

*

Pause nach Leitungsbelegung:
» » OK (fiir 1 Sek.)
» » OK (fiir 3 Sek.)
» » OK (fiir 7 Sek.)

Pause nach R-Taste:
> » OK (fiir 800 ms)
> » OK (fiir 1600 ms)

Wahlpause (Pause nach Vorwahlziffer):

4 » OK (fiir 1 Sek.)

» » OK (fiir 2 Sek.)

3 » OK (fiir 3 Sek.)

» » OK (fiir 6 Sek.)

Beim Wahlen Wahlpause einfiigen:

R-Taste [R] lang driicken. Im Display erscheint ein P.

Zeitweise auf Tonwahl (MFV) umschalten

Nach der Wahl der externen Nummer bzw. nach Aufbau der Verbindung:

4

Stern-Taste kurz driicken.

Oder:

4
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Display-Symbole

Symbole der Statusleiste

Folgende Symbole werden abhdngig von den Einstellungen und vom Betriebszustand lhres
Telefons in der Statusleiste angezeigt:

Bedeutung Bedeutung

Empfangsstarke (Strahlungsfrei aus) Ladezustand des Akkus:

76% - 100% weil3: Uber 66 % geladen
weil3, wenn Max.
51%-75% Reichweite ein;
griin, wenn Max.
Reichweite aus

weil3: zwischen 34 % und 66 % gela-
den

26% - 50%
weil3: zwischen 11 % und 33 % gela-
1% - 25% den

rot: keine Verbindung zur Basis rot: unter 11 % geladen

Strahlungsfrei eingeschaltet: blinkt rot: Akku fast leer
weil3, wenn Max. Reichweite ein; (noch ca. 5 Minuten Gesprachszeit)
griin, wenn Max. Reichweite aus

§6 E B0 ¢

Akku wird geladen
Anrufbeantworter eingeschaltet (aktueller Ladezustand):
(nur Gigaset E630A = S.34)

blinkt: Anrufbeantworter nimmt
Nachricht auf oder wird von anderem
internen Teilnehmer bedient

g

0%-10%

11%-33 %

9% - 0
Profil Leise aktiviert (Klingelton ist 34%-66 %

ausgeschaltet)

BEEN

67 % - 100 %

Klingelton ,Beep” eingeschaltet

Elh) H

Tastensperre
Menii-Symbole
SMS @ Netzdienste
C_—» Anruflisten * Extras
m Anrufbeantworter 0 Einstellungen
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Symbole der Display-Tasten

Folgende Symbole zeigen je nach Bediensituation die aktuelle Funktion der Display-Tasten an:

Display-Symbole beim Signalisieren von

Verbindungsaufbau Verbindung

(abgehender Anruf) hergestellt

<(Q)) externer Anruf <( @ )> interner Anruf
N Erinnerungsruf o Weckruf

<(° )> Termin <(°)>

H

Weitere Display-Symbole
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Information ) (Sicherheits-)
H Abfrage
Aktion ausgefiihrt x Aktion
(griin) fehlgeschlagen (rot)

Symbol Aktion Symbol Aktion
> | Wahlwiederholung BN Anruf an den Anrufbeantworter
weiterleiten (nur Gigaset E630A
Text I6schen + 5.34)
[ s | Telefonbuch &ffnen
E7 Nummer ins Telefonbuch iiberneh-
men

Kein Verbindungsauf-
/ x / bau méglich/ Verbin-
dung abgebrochen

i Erinnerungsruf Jahres-
(&) tag

Anrufbeantworter
<( oo )> zeichnet auf

(nur Gigaset E630A

- S.34)

Bitte warten ...




Meni-Ubersicht

Menii-Ubersicht

Hauptmenii 6ffnen: Im Ruhezustand des Telefons @& driicken.

—— Hinweis
Nicht alle in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Funktionen sind in allen Landern

und bei allen Netzanbietern verfligbar.

SMS

Neue SMS - S.52

Eingang - S.53

Entwirfe - S.52

Einstellungen ——{ SMS-Zentren
Statusreport
Benachrichtigung

Anruflisten

Alle Anrufe - S.45

Abgehende Anrufe - S.45

Angenomm. Anrufe - S.45

Entgangene Anrufe - S.45

Anrufbeantworter

Nachricht. anhoren ——1 Netz-AB **
Anrufbeantworter **

Aktivierung * - S.34

Ansagen * —— Ansage aufnehmen *
Ansage anhoren *
Ansage l6schen *
Hinweis aufnehmen *
Hinweis anh&ren *
Hinweis I16schen *

Aufzeichnungen * - S.35

Mithéren * - S.35

Netz-AB - S.38

Taste 1 belegen * ——{ Netz-AB
Anrufbeantw.

Sprache * - 5.36

*  nur Basis mit Anrufbeantworter

- S.54
- S5.55
- S.46

- 5.38
- 5.35

- S5.34
- S.35
- S.35
- S.34
- S.35
- S.35

- 5.38
< S5.35

**  nur Basis mit Anrufbeantworter und eingetragener Nummer des Netz-Anrufbeantworters
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6 Netzdienste

Néchst. Anruf anon. - S.22
Anrufweiterschalt. - S.46
Anklopfen - S5.23
Alle Anrufe anon. - S.22
Rickruf aus - S.23
* Extras
Spot-LED - S.47
Kalender - S5.48
Babyphone - S.50
Direktruf - S.20
Entgangene Termine - S.49
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0 Einstellungen

Datum und Uhrzeit

S

1

Toéne und Signale

Gesprachslautst.

Horer-Profile

Hinweisténe

Vibration

Klingelténe (Mobilt.)

Wartemelodie

Display

Screensaver

Farbschema

Beleuchtung

Sprache

.25

Anmeldung

Mobilteil anmelden

Mobilteil abmelden

Basisauswahl

Telefonie

Auto-Rufannahm.

Einfache Annahme

LED-Rufsignal

Vorwahlnummern

Intern zuschalten

Vorwahlziffer

Wabhlverfahren

Flash-Zeiten

System

Mobilteil-Reset

Basis-Reset

Verschlusselung

System-PIN

ECO DECT

Max. Reichweite

Strahlungsfrei

- S.21
- S.27
- 5.28
- 5.28
- 5.27
- 5.28

- S5.25
- S5.25
- S5.26

- S5.39
< S.40
< S5.39

- 5.27
- 5.20
- S5.26
< S5.25
- S.41
- S.57
- S.57
- S.57

- 5.32
- 5.32
- S.31
- S.32

- S$.33
- S$.33

Menii-Ubersicht
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Kundenservice & Hilfe

Schritt fiir Schritt zu lhrer Losung mit dem Gigaset Kundenservice www.gigaset.com/service

64

Registrieren Sie Ihr Gigaset Telefon gleich nach dem Kauf:
www.gigaset.com/register

So kénnen wir lhnen bei Ihren Fragen oder beim Einlésen von Garantieleistun-
gen noch schneller weiterhelfen.

Ihr personliches Kundenkonto erméglicht:

o die Verwaltung lhrer persénlichen Daten,

o die Registrierung lhrer Gigaset-Produkte,

# die Online-Anmeldung von Reparaturauftragen und
#das Abonnement unseres Newsletters.

Besuchen Sie unsere Kundenservice-Seiten:
www.gigaset.com/service

Hier finden Sie u. a.:

+Fragen & Antworten

# Kostenlose Downloads von Software und Bedienungsanleitungen
# das Gigaset Kundenforum

# Kompatibilitatsprifungen

Kontaktieren Sie unsere Service-Mitarbeiter:

Sie konnten unter ,Fragen & Antworten” keine Losung finden?
Wir stehen lhnen gerne zur Verfliigung ...

... per E-Mail: _www.gigaset.com/contact
... per Telefon:

Zur Installation, Bedienung und Einstellung:

Premium-Hotline Deutschland 09001 745 822

(1,24 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz. Die Preise fiir Anrufe aus den deutschen
Mobilfunknetzen kénnen hiervon abweichen.) Die Berechnung erfolgt ab dem Moment, in
dem Sie personlichen Kontakt zu einem Mitarbeiter haben.

Premium-Hotline Osterreich +43 (0)900 400 651

(1,36 € pro Minute aus dem Festnetz. Die Preise fir Anrufe aus den Mobilfunknetzen kdnnen
hiervon abweichen.) Die Berechnung erfolgt ab dem Moment, in dem Sie persénlichen Kon-
takt zu einem Mitarbeiter haben.

Zu Reparatur, Garantieanspriichen:

Service-Hotline Deutschland 01805 333 222

(0,14 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz. Anrufe aus den deutschen Mobilfunknet-
zen kosten hochstens 0,42 € pro Minute.)

Service-Hotline Luxemburg (+352) 8002 3811

(Die lokalen/nationalen Tarife finden Anwendung. Fuir Anrufe aus den Mobilfunknetzen
kénnen abweichende Preise gelten.)

Service-Hotline Osterreich 0043 1311 3046
(6sterreichweit zum Ortstarif)

Bitte halten Sie lhren Kaufbeleg bereit.


http://www.gigaset.com/service
http://www.gigaset.com/register
http://www.gigaset.com/service
http://www.gigaset.com/contact

Kundenservice & Hilfe

Wir weisen darauf hin, dass ein Gigaset-Produkt, sofern es nicht von einem autorisierten Handler
im Inland verkauft wird, méglicherweise auch nicht vollstandig kompatibel mit dem nationalen
Telefonnetzwerk ist. Auf der Umverpackung (Kartonage) des Telefons, nahe dem abgebildeten
CE-Zeichen wird eindeutig darauf hingewiesen, fiir welches Land/welche Lander das jeweilige
Gerat und das Zubehor entwickelt wurde.

Wenn das Gerat oder das Zubehor nicht gemal diesem Hinweis, den Hinweisen der Bedie-
nungsanleitung oder dem Produkt selbst genutzt wird, kann sich dies auf den Garantieanspruch
(Reparatur oder Austausch des Produkts) auswirken.

Um von dem Garantieanspruch Gebrauch machen zu kénnen, wird der Kaufer des Produkts
gebeten, den Kaufbeleg beizubringen, der das Kaufdatum und das gekaufte Produkt ausweist.

Fragen und Antworten

Treten beim Gebrauch lhres Telefons Fragen auf, finden Sie Losungsvorschldge im Internet unter
www.gigaset.com/de/service b Fragen & Antworten » Erste Schritte zur Fehlbehebung.

AuBerdem sind in der folgenden Tabelle Schritte zur Fehlerbehebung aufgelistet.

Sie sind sich nicht sicher, ob Ihr Gerat tiber einen integrierten Anrufbeantwortern verfiigt.
» Offnen Sie das Anrufbeantworter-Menii: » 3 » OK

Ihr Gerédt ist mit einem integrierten Anrufbeantworter ausgestattet, wenn das Untermeni Aktivierung vor-
handen ist.

Das Display zeigt nichts an.

1. Mobilteil ist nicht eingeschaltet.
» “o langdriicken.
2. Der Akku ist leer.
»  Akku laden bzw. austauschen (=9 S.7).
3. Die Tasten-/Display-Sperre ist gesetzt.
» Raute-Taste lang driicken.
Im Display blinkt ,Keine Basis".

1. Mobilteil ist auBerhalb der Reichweite der Basis.
» Abstand Mobilteil/Basis verringern.

2. Basis ist nicht eingeschaltet.
» Steckernetzgerat der Basis kontrollieren.

3. Reichweite der Basis hat sich verringert, weil Max. Reichweite ausgeschaltet ist.
» Max. Reichweite einschalten (= S.32) oder Abstand Mobilteil/Basis verringern.

Im Display blinkt ,Bitte Mobilteil anmelden” oder ,Mobilteil in Basis legen”.

Mobilteil ist noch nicht angemeldet bzw. wurde durch die Anmeldung eines weiteren Mobilteils (mehr als
6 DECT-Anmeldungen) abgemeldet.

» Mobilteil erneut anmelden (= S. 39).
lhre Einstellungen werden nicht iibernommen.

» Stellen Sie sicher, dass Sie das Profil Persénlich eingestellt haben, bevor Sie Anderungen an den Geréte-
einstellungen vornehmen (= S. 47).
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Das Mobilteil klingelt nicht.
1. Klingelton ist ausgeschaltet.
» Klingelton einschalten (= S.28).
2. Anrufweiterschaltung eingestellt.
» Anrufweiterschaltung ausschalten (= S. 46).
3. Telefon klingelt nicht, wenn der Anrufer die Rufnummer unterdriickt.
» Klingelton fir anonyme Anrufe einschalten (= S.29).
4. Telefon klingelt in einem bestimmten Zeitraum bzw. bei bestimmten Nummern nicht.
» Zeitsteuerung fur externe Anrufe (= S.29) tiberprifen.

Sie horen keinen Klingel-/Wahlton vom Festnetz.
Es wurde nicht das mitgelieferte Telefonkabel verwendet bzw. dieses durch ein neues Kabel mit falscher Ste-
ckerbelegung ersetzt.

»  Bitte immer das mitgelieferte Telefonkabel verwenden bzw. beim Kauf im Fachhandel auf die richtige
Steckerbelegung achten (9 S.72).

Die Verbindung bricht immer nach ca. 30 Sekunden ab.

Ein Repeater (vor Version 2.0) wurde aktiviert oder deaktiviert (9 S.31).
» Mobilteil aus- und wieder einschalten (= S.15).

Fehlerton nach System-PIN Abfrage.

Die von Ihnen eingegebene System-PIN ist falsch.
» Vorgang wiederholen, ggf. System-PIN auf 0000 zuriicksetzen (= S.32).

System-PIN vergessen.
»  System-PIN auf 0000 zuriicksetzen (= S.32).

|hr Gesprachspartner hort Sie nicht.

Das Mobilteil ist ,stumm geschaltet”.
» Mikrofon wieder einschalten (= S.22).

Die Nummer des Anrufers wird nicht angezeigt.

1. Rufnummerniibermittlung (CLI) ist beim Anrufer nicht freigegeben.
»  Anrufer sollte die Rufnummernubermittlung (CLI) beim Netzanbieter freischalten lassen.

2. Rufnummernanzeige (CLIP) wird vom Netzanbieter nicht unterstltzt oder ist fur Sie nicht freigeschaltet.
» Rufnummernanzeige (CLIP) vom Netzanbieter freischalten lassen.
3. Ihr Telefon ist Uber eine Telefonanlage/einen Router mit integrierter Telefonanlage (Gateway) ange-
schlossen, die/der nicht alle Informationen weiterleitet.
» Anlage zuriicksetzen: Kurz den Netzstecker ziehen. Stecker wieder einstecken und warten, bis das
Gerdt neu gestartet ist.
» Einstellungen in der Telefonanlage priifen und ggf. Rufnummernanzeige aktivieren. Dazu in der
Bedienungsanleitung der Anlage nach Begriffen wie CLIP, Rufnummernibermittlung, Rufnummern-
Ubertragung, Anrufanzeige, ... suchen oder beim Hersteller der Anlage nachfragen.

Sie horen bei der Eingabe einen Fehlerton.
Aktion ist fehlgeschlagen/Eingabe ist fehlerhaft.
» Vorgang wiederholen.
Beachten Sie dabei das Display und lesen Sie ggf. in der Bedienungsanleitung nach.

Sie kénnen den Netz-Anrufbeantworter nicht abhéren.

Ihre Telefonanlage ist auf Impulswahl eingestellt.
» Telefonanlage auf Tonwahl umstellen.
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nur Gigaset E630A (- S. 34):

In der Anrufliste ist zu einer Nachricht keine Zeit angegeben.

Datum/Uhrzeit sind nicht eingestellt.
» Datum/Uhrzeit einstellen (= S.11).

Der Anrufbeantworter meldet bei der Fernbedienung ,PIN ist ungiiltig”

1. Eingegebene System-PIN ist falsch.
» Eingabe der System-PIN wiederholen.

2. System-PIN ist noch auf 0000 eingestellt.
»  System-PIN ungleich 0000 einstellen (= S.32).

Der Anrufbeantworter zeichnet keine Nachrichten auf/hat auf die Hinweisansage umgestellt.

Der Speicher ist voll.
»  Alte Nachrichten I6schen.
» Neue Nachrichten anhéren und l6schen.

Zulassung

Dieses Gerét ist je nach Variante fiir den analogen Telefonanschluss im deutschen / luxemburgi-
schen bzw. 6sterreichischen Netz vorgesehen (s. Gerételabel).

Landerspezifische Besonderheiten sind berlcksichtigt.

Hiermit erklart die Gigaset Communications GmbH, dass dieses Gerét den grundlegenden
Anforderungen und anderen relevanten Bestimmungen der Richtlinie 1999/5/EC entspricht.

Eine Kopie der Konformitatserklarung finden Sie iber folgende Internetadresse:
www.gigaset.com/docs

C€ 0682

Garantie-Urkunde

Dem Verbraucher (Kunden) wird unbeschadet seiner Mangelanspriiche gegentiiber dem Ver-

kaufer eine Haltbarkeitsgarantie zu den nachstehenden Bedingungen eingerdumt:

+ Neugerate und deren Komponenten, die aufgrund von Fabrikations- und/oder Materialfeh-
lern innerhalb von 24 Monaten ab Kauf einen Defekt aufweisen, werden von Gigaset Com-
munications nach eigener Wahl gegen ein dem Stand der Technik entsprechendes Gerat kos-
tenlos ausgetauscht oder repariert. Fiir Verschlei3teile (z. B. Akkus, Tastaturen, Gehause) gilt
diese Haltbarkeitsgarantie flir sechs Monate ab Kauf.

+ Diese Garantie gilt nicht, soweit der Defekt der Gerate auf unsachgeméfBer Behandlung und/
oder Nichtbeachtung der Handblicher beruht.

+ Diese Garantie erstreckt sich nicht auf vom Vertragshandler oder vom Kunden selbst
erbrachte Leistungen (z.B. Installation, Konfiguration, Softwaredownloads). Handbticher
und ggf. auf einem separaten Datentrager mitgelieferte Software sind ebenfalls von der
Garantie ausgeschlossen.

+ Als Garantienachweis gilt der Kaufbeleg, mit Kaufdatum. Garantieanspriiche sind innerhalb
von zwei Monaten nach Kenntnis des Garantiefalles geltend zu machen.
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o Ersetzte Gerate bzw. deren Komponenten, die im Rahmen des Austauschs an Gigaset Com-
munications zuriickgeliefert werden, gehen in das Eigentum von Gigaset Communications
Uber.

o Diese Garantie gilt flir in der Europaischen Union erworbene Neugerate.

Garantiegeberin fiir in Deutschland gekaufte Gerate ist die Gigaset Communications GmbH,
Frankenstr. 2a, D-46395 Bocholt.

Garantiegeberin fiir in Osterreich gekaufte Gerite ist die Gigaset Communications Austria
GmbH, Businesspark Marximum Objekt 2 / 3.Stock, Modecenterstral3e 17, 1110 Wien.

¢ Weiter gehende oder andere Anspriiche aus dieser Herstellergarantie sind ausgeschlossen.
Gigaset Communications haftet nicht fiir Betriebsunterbrechung, entgangenen Gewinn und
den Verlust von Daten, zusatzlicher vom Kunden aufgespielter Software oder sonstiger Infor-
mationen. Die Sicherung derselben obliegt dem Kunden. Der Haftungsausschluss gilt nicht,
soweit zwingend gehaftet wird, z.B. nach dem Produkthaftungsgesetz, in Fillen des Vorsat-
zes, der groben Fahrldssigkeit, wegen der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der
Gesundheit oder wegen der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Der Schadensersatz-
anspruch fir die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist jedoch auf den vertragstypi-
schen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit
vorliegt oder wegen der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit oder nach
dem Produkthaftungsgesetz gehaftet wird.

Durch eine erbrachte Garantieleistung verlangert sich der Garantiezeitraum nicht.

# Soweit kein Garantiefall vorliegt, behalt sich Gigaset Communications vor, dem Kunden den
Austausch oder die Reparatur in Rechnung zu stellen. Gigaset Communications wird den
Kunden hierliber vorab informieren.

# Eine Anderung der Beweislastregeln zum Nachteil des Kunden ist mit den vorstehenden
Regelungen nicht verbunden.

Zur Einlésung dieser Garantie wenden Sie sich bitte an Gigaset Communications. Die Rufnum-

mer entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung.

Haftungsausschluss

Das Display lhres Mobilteils hat eine Auflésung von 128x160 Pixel (Bildpunkten). Jedes Pixel
besteht aus drei Sub-Pixel (rot, griin, blau).

Es kann vorkommen, dass ein Pixel falsch angesteuert wird oder eine Farbabweichung aufweist.
Das ist normal und kein Grund fiir einen Garantiefall.

Entnehmen Sie der folgenden Tabelle die Anzahl der Pixelfehler, die auftreten darf, ohne dass ein
Garantiefall vorliegt.

Beschreibung max. Anzahl erlaubter Pixelfehler
Farbig leuchtende Sub-Pixel 1

Dunkle Sub-Pixel 1

Gesamtzahl farbiger und dunkler Sub-Pixel 1
—— Hinweis

Gebrauchsspuren an Display und Gehause sind bei der Garantie ausgeschlossen.
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Unser Umweltleitbild

Wir als Gigaset Communications GmbH tragen gesellschaftliche Verantwortung und engagieren
uns fiir eine bessere Welt. Unsere Ideen, Technologien und unser Handeln dienen den Men-
schen, der Gesellschaft und der Umwelt. Ziel unserer weltweiten Tatigkeit ist die dauerhafte
Sicherung der Lebensgrundlagen der Menschen. Wir bekennen uns zu einer Produktverantwor-
tung, die den ganzen Lebensweg eines Produktes umfasst. Bereits bei der Produkt- und Prozess-
planung werden die Umweltwirkungen der Produkte einschlie3lich Fertigung, Beschaffung, Ver-
trieb, Nutzung, Service und Entsorgung bewertet.

Informieren Sie sich auch im Internet unter www.gigaset.com tiber umweltfreundliche Produkte
und Verfahren.

Umweltmanagementsystem
Gigaset Communications GmbH ist nach den internationalen Normen ISO

14001 und I1SO 9001 zertifiziert.
ISO 14001 (Umwelt): zertifiziert seit September 2007 durch TUV SUD

Management Service GmbH.

ISO 9001 (Qualitét): zertifiziert seit 17.02.1994 durch TOV Siid Management
Service GmbH.

Entsorgung

Akkus gehoren nicht in den Hausmiill. Beachten Sie hierzu die 6rtlichen Abfallbeseitigungsbe-
stimmungen, die Sie bei lhrer Kommune erfragen kénnen.

In Deutschland: Entsorgen sie diese in den beim Fachhandel aufgestellten griinen Boxen des
,Gemeinsame Rlicknahmesystem Batterien”.

Alle Elektro- und Elektronikgerdte sind getrennt vom allgemeinen Hausmiill tiber dafiir staatlich
vorgesehene Stellen zu entsorgen.

Wenn dieses Symbol eines durchgestrichenen Abfalleimers auf einem Pro-
dukt angebracht ist, unterliegt dieses Produkt der europdischen Richtlinie
E 2002/96/EC.

Die sachgemafe Entsorgung und getrennte Sammlung von Altgeraten die-

I nen der Vorbeugung von potenziellen Umwelt- und Gesundheitsschaden.
Sie sind eine Voraussetzung fiir die Wiederverwendung und das Recycling
gebrauchter Elektro- und Elektronikgerate.

Ausfihrlichere Informationen zur Entsorgung lhrer Altgeréte erhalten Sie bei lhrer Kommune
oder lhrem Miillentsorgungsdienst.
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Pflege

Wischen Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch oder einem Antistatiktuch ab. Benutzen Sie
keine Losungsmittel und kein Mikrofasertuch.

Verwenden Sie nie ein trockenes Tuch: es besteht die Gefahr der statischen Aufladung.

In seltenen Fallen kann der Kontakt des Gerats mit chemischen Substanzen zu Veranderungen
der Oberflache fiihren. Aufgrund der Vielzahl am Markt verfligbarer Chemikalien konnten nicht
alle Substanzen getestet werden.

Beeintrachtigungen von Hochglanzoberflachen kénnen vorsichtig mit Display-Polituren von
Mobiltelefonen beseitigt werden.

Kontakt mit Flussigkeit A

Ihr Mobilteil ist spritzwassergeschitzt.

Beim Kontakt mit Flissigkeit klopfen Sie das Wasser aus der Mikrofonoffnung und entfernen Sie
das Wasser auf dem Mobilteil mit einem saugfahigen Tuch. Ihr Mobilteil ist einsatzbereit.

Sollte Ihr Mobilteil mit einer groBeren Menge Flissigkeit in Kontakt kommen, gehen Sie wie
folgt vor:

[l Das Geréat von der Stromversorgung trennen.

Die Akkus entnehmen und das Akkufach offen lassen.

[E] Die Flussigkeit aus dem Gerat abtropfen lassen.

Alle Teile trocken tupfen.

Das Gerat anschlieBend mindestens 72 Stunden mit gedffnetem Akkufach und mit der Tas-
tatur nach unten (wenn vorhanden) an einem trockenen, warmen Ort lagern (nicht: Mikro-
welle, Backofen o. A.).

A Das Gerat erst in trockenem Zustand wieder einschalten.
Nach vollstandigem Austrocknen ist in den meisten Féllen die Inbetriebnahme wieder méglich.

Technische Daten

Akkus

Technologie: 2 x AAANiMH
Spannung: 1,2V
Kapazitat: 800 mAh
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Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils

Die Betriebszeit Ihres Gigaset ist von Akkukapazitat, Alter des Akkus und Benutzerverhalten
abhéngig. (Alle Zeitangaben sind Maximalangaben.)

Bereitschaftszeit (Stunden) * 310*
160 **
Gesprachszeit (Stunden) 14
Betriebszeit bei 1,5 Std. Gesprach pro Tag (Stunden) * 125 %
100 **
Ladezeit in Ladeschale (Stunden) 7,5

*  Strahlungsfrei ausgeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand

Strahlungsfrei eingeschaltet, ohne Display-Beleuchtung im Ruhezustand

*%

Leistungsaufnahme der Basis

E630 E630A
Im Bereitschaftszustand
- Mobilteil in Ladeschale ca.03wW ca.03W
- Mobilteil auBerhalb Ladeschale ca.05W ca.05WwW
Wahrend des Gesprachs ca.06 W ca.06 W

Allgemeine technische Daten

DECT

DECT-Standard wird unterstitzt
GAP-Standard wird unterstutzt
Kanalzahl 60 Duplexkanale

Funkfrequenzbereich

1880-1900 MHz

Duplexverfahren

Zeitmultiplex, 10 ms Rahmenldnge

Wiederholfrequenz des Sendepulses 100 Hz
Lange des Sendepulses 370 ps
Kanalraster 1728 kHz
Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK
Sprachcodierung 32 kbit/s

Sendeleistung

10 mW mittlere Leistung pro Kanal, 250 mW Pulsleistung

Reichweite

bis zu 50 m in Gebduden, bis zu 300 m im Freien

Stromversorgung Basis

230V ~/50 Hz

Umgebungsbedingungen im Betrieb

+5 °C bis +45 °C; 20 % bis 75 % relative Luftfeuchtigkeit

Wabhlverfahren

MFV (Tonwahl)/IWV (Impulswahl)
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Steckerbelegung des Telefonsteckers

4 1 frei
5 2 frei
6 3a
4 b
5 frei
6 frei
nur fir Osterreich: 3 4 1 frei
2 41/ 7? 5 2 2a
[T 3a
1 1 6
AR 30
\ A 5 b2
\lj/ 6 frei
Zeichensatztabellen
Standardschrift x| 2x | 3x | 4x | 5x | 6x | 7x | 8x | 9x | 10x
Entsprechende Taste 1
mehrmals driicken. = T X =
al|b|c|2|da|ada|alalalc
dle|f|3|&|é|e|e
glh|il|4 i ][i]|i]|i
i k[ 1]s
m|i n|lo|6|6|hA| 60|66
plg|r|s|7]|8
tjulv|8|u|lu|uldl
wix|y|z|9|y|y|le|le|a
o BRI
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Erweitern Sie lhr Gigaset zu einer schnurlosen Telefonanlage:

Gigaset Mobilteil C620H

Komfort-Freisprechen in bester Qualitat

1,8 TFT-Farb-Display

Telefonbuch fiir 250 Eintrdge
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 26 h/530 h,
Standard-Akkus

Komfort-Freisprechen mit 4 einstellbaren
Freisprech-Profilen

Screensaver (Analog- und Digitaluhr)
ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingelton-Abschal-
tung

Ruhe vor ,anonymen” Anrufen

Sperrliste fur 15 unerwlinschte Rufnummern
Babyphone, Direktruf

SMS fur bis zu 612 Zeichen
www.gigaset.com/gigasetc620h

* 6 00

*

L R R R R 2

L R R R 4

Gigaset Mobilteil E630H

Komfort-Freisprechen in bester Qualitat
Seitentasten fiir einfache Lautstarkenregelung

1,8 TFT-Farb-Display

Spritzwassergeschiitzt

Einfache Rufannahme mit jeder Taste

Telefonbuch fiir 200 Eintrage
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 20 h/250 h,
Standard-Akkus

Taschenlampenfunktion

Spot-LED Rufanzeige

Profil-Taste zur schnellen Anpassung an die Umgebung
Screensaver (Analog- und Digitaluhr)

ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingelton-Abschal-
tung

¢ Ruhe vor ,anonymen” Anrufen

# Babyphone, Direktruf

& SMS fir bis zu 612 Zeichen

www.gigaset.com/gigasete630h

LR R R AR R AR 2

L R R R I IR R R 4
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Gigaset Mobilteil C430H-C530H

Komfort-Freisprechen in bester Qualitat
1,8 TFT-Farb-Display

Telefonbuch fiir 200 Eintrage
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 20 h/
250 h, Standard-Akkus

Screensaver (Analog- und Digitaluhr)
ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingel-
ton-Abschaltung

¢ Ruhe vor ,anonymen” Anrufen

# Babyphone, Direktruf

& SMS fir bis zu 612 Zeichen

www.gigaset.com/gigasetc430h
www.gigaset.com/gigasetc530h

L R R IR 4

L K IR R AR 2

Gigaset Mobilteil S820H

Komfort-Freisprechen in bester Qualitét
Beleuchtete Tastatur

Seitentaste fiir einfache Lautstarkenregelung
2,4 Touchscreen

Bluetooth und Mini-USB

Adressbuch fiir 500 Visitenkarten
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 20 h/250 h,
Standard-Akkus

Komfort-Freisprechen mit 4 einstellbaren
Freisprech-Profilen

Picture-Clip, Screensaver (Analog- und Digitaluhr)
Download von Klingelmelodien

ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingelton-Abschal-
tung

Ruhe vor ,anonymen” Anrufen

Sperrliste flr 15 unerwiinschte Rufnummern
Babyphone, Direktruf

SMS fur bis zu 640 Zeichen

www.gigaset.com/gigasets820h

L R R R 2R SR R 4

*

L IR IR R 2R R 4

L R R R 4
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Gigaset Mobilteil SL400H

L R IR R 2R SR IR R 4

*

* 6000

*
*
*

www.gigaset.com/gigasetsl400h

Echtmetall-Rahmen

Hochwertige Tastatur mit Beleuchtung

1,8 TFT-Farb-Display

Bluetooth und Mini-USB

Adressbuch fiir 500 Visitenkarten
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 14 h/230 h
GroBschrift fiir Anruflisten und Adressbuch
Komfort-Freisprechen mit 4 einstellbaren
Freisprech-Profilen

Picture-Clip, Dia-Show und Screensaver
(Analog- und Digitaluhr)

Vibrationsalarm, Download von Klingelmelodien
ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingelton-
Abschaltung

Ruhe vor ,anonymen” Anrufen

Babyalarm, Direktruf

SMS fuir bis zu 640 Zeichen

Gigaset Mobilteil S810H

L R 4 L R R R R R R 4

L R IR R 2R R 4

*
*
*

Komfort-Freisprechen in bester Qualitat
Hochwertige Tastatur mit Beleuchtung
Seitentaste fir einfache Lautstarkenregelung
1,8 TFT-Farb-Display

Bluetooth und Mini-USB

Adressbuch fiir 500 Visitenkarten
Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 13 h/180 h,
Standard-Akkus

GroBschrift fur Anruflisten und Adressbuch
Komfort-Freisprechen mit 4 einstellbaren
Freisprech-Profilen

Picture-Clip, Screensaver (Analog- und Digitaluhr)
Download von Klingelmelodien

ECO-DECT

Wecker

Kalender mit Terminplaner

Nachtmodus mit zeitgesteuerter Klingelton-Abschal-

tung

Ruhe vor ,anonymen” Anrufen
Babyalarm, Direktruf

SMS fiir bis zu 640 Zeichen

www.gigaset.com/gigasets810h
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L410 Freisprech-Clip fiir schnurlose

L R R R IR IR R R R R 4

Telefone
Absolute Bewegungsfreiheit beim Telefonieren
Praktische Clipbefestigung
Freisprechen in perfekter Klang-Qualitat
Einfache Gesprachsiibernahme vom Mobilteil
Gewichtca.30g
ECO-DECT

Lautstarkeregelung in 5 Stufen

Statusanzeige Uiber LED

Gesprachs-/Bereitschaftszeit bis zu 5 h/120 h

Reichweiten in Gebduden bis zu 50 m, im freien Gelande bis zu 300 m

www.gigaset.com/gigasetl410

ZX300 Headset

*
*
*

Perfekte Sprachqualitat
Optimaler Tragekomfort
Gewichtca.12g

www.gigaset.com/gigasetzx300

*
*
*

Gigaset Repeater/Gigaset Repeater 2.0

Mit dem Gigaset Repeater kdnnen Sie die Empfangsreichweite
Ihres Gigaset Mobilteils zur Basis vergroBern.

www.gigaset.com/gigasetrepeater

76

ZX400 Headset -
Perfekte Sprachqualitat /
Optimaler Tragekomfort
Gewichtca. 759

www.gigaset.com/gigasetzx400 b


www.gigaset.com/gigasetl410
www.gigaset.com/gigasetzx300
www.gigaset.com/gigasetzx400
www.gigaset.com/gigasetrepeater

Zubehor

Kompatibilitat
Mehr Informationen bzgl. der Funktionen der Mobilteile im Zusammenhang mit den einzelnen

Gigaset Basisstationen finden Sie unter:
www.gigaset.com/de/kompatibilitaet

Alle Zubehorteile und Akkus kdnnen Sie Uber den Fachhandel bestellen.
Verwenden Sie nur Originalzubehor. So vermeiden Sie mogliche Gesundheits- und
Sachschaden und stellen sicher, dass alle relevanten Bestimmungen eingehalten

Original werden.
Accessories

Gigaset

77


www.gigaset.com/de/kompatibilitaet

Index

Index
A
Abheben-Taste.........covvevieennn... 1
Abmelden (Mobilteil) ................. 40
Adressbuch s. Telefonbuch
Akku
ANZEIgE «vvit ittt i i e 1
einlegen.........oiiiiiiiiiie., 7
laden ..o 9
Ladezustand ........... ool 59
Symbol.......ooiiiiiiiii 1
Akustikprofile. . ........ccooeiiia.. 47
AKZ (Amtskennziffer). .........oovv. 57
Amtskennziffer (Telefonanlage) ......... 57
Andere Gigaset Mobilteile anmelden. . ... 39
Andern
Display-Sprache.................... 10
Anhoren
Ansage (Anrufbeantworter) .......... 35
Nachricht (Anrufbeantworter) ........ 35
Anklopfen
extern wahrend internen
Gesprachs ................. 20, 41
externes Gesprach............... 22,23
intern wahrend externen
Gesprachs ..........oo..L. 20, 41
Anmelden (Mobilteil) ................. 39
ANONYM oottt i iie e 21
Anonymanrufen ...........oeeieiiann 22
Anonyme Anrufeaus. .............o... 29
Anruf
annehmen........cooiiiiiiinnenn. 20
anonymanrufen ......... ...l 22
automatisch annehmen ............. 27
intern weitergeben (verbinden)....... 40
umleiten (Anrufb.)...........o ... 36
weiterleiten (Anrufb.) .......... ...t 36
Anrufbeantworter ............ ... ..., 34
Ansage/Hinweisansage aufnehmen .. .34
ein-/ausschalten ................... 34
einrichten........ ..o, 34
einzelne Nachrichten l6schen ........ 36
Fernbedienung .................... 37
mitschneiden. ..................... 36
Modus «ovvveeiie i 34
Nachrichten anhéren ............... 35
Skip-back-Funktion................. 37
Sprache fir Sprachfiihrung. .......... 36
Zeitsteuerung ....oovvviiiiiienn.n 34

78

Anrufbeantworterliste ................ 17
Anrufen

ANONYM .ttt it ie et cneeneeeennes 22

exXtern ...t e 19

iNtern....oovvin it i innene, 40
Anruflisten. ......coviiii i, 45

Eintragloschen.................... 45
Anrufschutz. ...........ocooiiii.., 29
Anrufweiterschaltung (AWS) ........... 46
Ansage (Anrufbeantworter)......... 34,35
Anzeige

Meldung des Netz-Anrufb......... 17,38

neuer Nachrichten ein-/ausschalten . .. 26
nicht angenommene

Termine/Jahrestage . ........... 49
Nummer (CLI/CLIP).....covvevnn.... 21
Speicherplatz Telefonbuch. .......... 43

Auflegen-/Ende-Taste................. 19
Auflegen-Taste ......covvvivveinnnnnnn 1
Aufnehmen
Ansagen (Anrufbeantworter)......... 34
Gesprach mitschneiden............. 36
Aufzeichnungslange (Anrufb.) .......... 35
Aufzeichnungsqualitdt (Anrufb.) ........ 35
Ausschalten
Anrufbeantworter.................. 34
Babyalarm............ ... . ... 51
Gesprach mitschneiden............. 36
intern zuschalten .................. 41
Klingelton unterdriicken ............ 53
Automatische Rufannahme ............ 27
AWS s. Anrufweiterschaltung
B
Babyphone ...l 50
Basis
an Router anschlieBen .............. 57
an Telefonanlage anschlieBen......... 57
aufstellen. .......cooeiiiiiin .., 5
Einstellungenéndern............... 25
in Lieferzustand zurlicksetzen . ....... 32
mit Strom-/Telefonnetz verbinden .. ... 6
Namedndern ..............coout.. 39
System-PINandern................. 32
Wandmontage ........cvvviiinnn... 7
wechseln.......oooiiiiiiinnnn.., 39
Beleuchtung, Display ................. 26
BesteBasis.......covviiiiiiiiiin... 39
Betriebszeit des Mobilteils ............. 71



C
[ N 21
[ 22
CustomerCare......coovvuneneeennnn 64
D
Datumeinstellen.................. 11, 63
Direktruf.........cooiiiiiiiii 20
Display
Beleuchtung ...........c.vnt.t. 26
Beleuchtung einschalten ............ 26
Display-Sprachedndern ............. 10
einstellen........coviiiiiiiian. 25
Farbschema.................ooo0t. 25
SCreensaver ...ovvve v nnnnneenn 25
Display-Anzeige
Nummer (CLI/CLIP) .. .vvvvvnvnn, 21
Display-Sprache einstellen ............. 25
Display-Symbole ...........cooviitt 59
Display-Tasten ........covveuevennn. 1,16
belegen ....... .ol 29
Symbole. ...l 60
3er-Konferenz
beenden............iiiiiiiil 4
zwei externe Gesprache ............. 24
E
Echo .o 57
ECODECT. .. iiiiieiiiiiieiiennnnnnn 32
Eco-Modus+ (Funkmodul ausschalten) ... 33
Ein-/Aus-Taste .......ccovviiiiinnnnnne, 1
Einfache Rufannahme................. 20
Eingangsliste (SMS) . ............... 17,53
Einschalten
Anrufbeantworter................. 34
Anrufbeantworter (Fernbedienung) .. .37
Gesprach mitschneiden ............. 36
Klingelton unterdriicken. ............ 53
Einstellmoglichkeiten
Anrufbeantworter................. 34
Telefon...ovvien it 25
Einstellungenédndern ................. 25
Eintrag aus Telefonbuch auswéhlen. ... .. 43
Empfangsstarke. ...t 59
Empfangsverstérker s. Repeater
Entgangener Anruf ............co... 45
Entwurfsliste SMS) ..o vvvvviiiinnnn.. 52
Erreichbarkeit............ooooiiiiiit 46
Extern.....cooviiiiiiiiiiii i, 21
Externe Anrufe
Zeitsteuerung d. Klingeltons ......... 29

Index

Externes Gesprach

anklopfen ............ ... ... 22,23
intern weitergeben (verbinden). ...... 40
F
Falscheingaben korrigieren ............ 18
Farbschema.............. ...ttt 25
Fehlerbehebung
allgemein ...l 65
SMS e e e e 56
Fernbedienung.................o.... 37
Flash-Zeit.......covviiiiiinninannn. 57
Flassigkeit .....oovviiiiiiiiiiiit, 70
Fragenund Antworten................ 65
Freisprechen ...........c.ccovvvv.... 21
Freisprechlautstarke .................. 21
Funkleistung herabsetzen ............. 32
Funkmodul ausschalten............... 33
G
Garantie-Urkunde.................... 67
Geburtstag s. Jahrestag
Gesprach
exXtern ...t e 19
iNtern...oooivinin it i, 40
intern weitergeben (verbinden). . ..... 40
mitschneiden ..................... 36
Teilnehmer zuschalten . ............. 41
libernehmen v. Anrufbeantworter .... 36
weitergeben (verbinden) ............ 40
GroB-/Kleinschreibung................ 18
H
Haftungsausschluss .................. 68
Headset anschlieen................... 9
Headsetbuchse.................cvoats 9
Hilfe ..ottt 64, 65
Hinweisansage ..............ccovintn. 34
Hinweistone ...........ocovivviinn.. 28
Horerlautstarke . .....coovvvvee.... 21
Horerprofile. .....coovveveiiia.., 27
Horgerdte ......ocvviiiiiiiiiniinnn, 4
|
Impulswahl-Verfahren ................ 57
In Betrieb nehmen, Mobilteil ............ 7
Inbetriebnahme ...................... 5
Intern
telefonieren. . ...l 40
zuschalten.......... ..ot 41
Interne Ruckfrage . ....oovvvvviitt, 40



Index

Internes Gesprach ...........covvunnn. 40
anklopfen.............cooiiiat. 20, 41
IWV (Impulswahl-Verfahren) . ........... 57
J
Jahrestag ..ooovvvviiiiii i 42
nicht angenommenen anzeigen ...... 49
K
Kalender.........coovviiiiiiiiiinn, 48
Klein-/GroB3schreibung ................ 18
Klingelton
andern......ooiiiiiiiiiiiii e 27
ersten unterdriicken . ............... 53
f.anonyme Anrufe ausschalten ....... 29
Melodie f. interne/externe Anrufe ...... 27
unterdriicken. ... 53
Zeitsteuerung f. externe Anrufe ... .... 29
Konferenz
beenden............iiiiiiiit 4
zwei externe Gesprache ............. 24
Kontakt mit Flissigkeit ................ 70
Korrektur v. Falscheingaben ............ 18
Kundenservice..........oovviiinn., 64
Kurzwahl ..., 30
L
Ladeschale (Mobilteil)
anschlieBen........oooviiiiiinn, 7
aufstellen. ..., 5
Ladezeit des Mobilteils ................ 71
Ladezustand der Akkus. . .............. 59
Ladezustandsanzeige .............c.o.u.. 1
Lautsprecher ........coovviiiiii... 21
Lautstarke
Freisprech-/Horerlautstarke Mobilteil . . 21
Leistungsaufnahme................... 71
Lieferzustand . .......covvviviiiinnn, 32
Liste
angenommene Anrufe .............. 45
Anrufbeantworter.................. 17
Anruflisten. ...t 45
ausgehende Anrufe................. 45
entgangene Anrufe................. 45
Mobilteile. ......coviiiiiiiiiit, 15
SMS-Eingangsliste............... 17,53
SMS-Entwurfsliste .. ......oooiii.t. 52
Listeneintrag ......covvivinvinennenn. 45
Loschen
Ansage fur Anrufbeantworter ........ 35

80

M
Makeln

zwei externe Gesprache............. 24
Markierte Zeichen.................... 18
Medizinische Gerdte .. .................. 4
Meldung des Netz-Anrufbeantworters

ansehen ...........ccoiiin. 17,38

Melodie

Klingelton f. interne/externe Anrufe ... 27
Menti

offnen ...oiiiii i 15
Ubersicht. . oo v iiicneennnn 61
MFV (Tonwahl) .........covvn.... 57,58
Mikrofon .....coii i i 1
Mikrofon (Mobilteil) ein-/ausschalten . ... 22
Mithoren Aufzeichnung (Anrufb.) ....... 35
Mitschneiden .............ccoiiiiun. 36
Mitschneiden (Anrufb.)................ 36
Mobilteil
abmelden ...l 40
als Babyphonenutzen .............. 50
anderes Gigaset anmelden .......... 39
anmelden ..., 39
anmelden an weiterer Basis.......... 39
Display-Beleuchtung ............... 26
Display-Sprache ................ 10, 25
ein-/ausschalten................... 15
einstellen. ....... ... oot 25
Einstellungenédndern............... 25
Farbschema....................... 25
Freisprechlautstarke................ 21
Gesprdach weitergeben.............. 40
Hinweistone ..........ccoovivivnn. 28
Horerlautstarke. . .......ooooven... 21
in Betriebnehmen .................. 7
in Lieferzustand zurlicksetzen . ....... 32
Ladeschale anschlieBen.............. 7
Liste..oveenn ittt i e 15
mehrerenutzen ................... 39
Namendndern .................... 40
Paging......covviiiiiiiiiiii, 40
Ruhezustand...................... 17
SCreeNSAVEN . vt vttt iieieeneennns 25
Stummschalten ................... 22
suChen. ...oovii it i 40
Wechsel zu bestem Empfang......... 39
Wechsel zu einer anderen Basis. . ... .. 39



N
Nachrichten anhéren (Anrufb.).......... 35
Nachrichten-LED ein-/ausschalten....... 26
Nachrichtenlisten .................... 17
offnen. ..ol 17
Nachrichten-Taste ..................... 1
Listeoffnen ....ooovviniini... 53
Name des Mobilteils dndern............ 40
Netz-Anrufbeantworter................ 38
Netzdienste
einstellen. ..o, 22
providerspezifisch.................. 22
wahrend eines externen
Gesprach..............ooeiee. 23
Nicht angen. Jahrestage/Termine. ....... 49
Nummer
des Anrufers anzeigen (CLIP) ......... 21
Eingabe mit Telefonbuch ............ 44
eingeben ...l 18
im Telefonbuch speichern ........... 42
ins Telefonbuch tGbernehmen. ........ 44
o
Optisches Rufsignal . ................ 1,26
P
Paging ...ovviiiiii 40
Pause
nach Leitungsbelegung ............. 58
nachRTaste........covvvvennnn.n. 58
nach Vorwahlziffer.................. 58
PflegedesGerats.......oovvveeunnnnn. 70
PINGndern.......c.ovvieviinennnn.n. 32
Profile . .covvei i 47
Profil-Taste ...covvviii i ie i 1,47
R
Raute-Taste. . ..ovvvineninneneennnns 1
Reichweite .......ccovviiviinein... 5
reduzieren ........coiiiiiiiiii... 33
Reihenfolge im Telefonbuch............ 43
Repeater........covvviniiiinnnnn., 31
Router
Basis anschlieBen .................. 57
RTaste .vvviiii it i i i 1,58
Ruckfrage
beenden...........oiiiiii.t, 23
13 =] o P 23
intern ..ot i 40
RUckruf...oveir ittt it 23
vorzeitig ausschalten ............... 23

Rufannahme ..............coooiintt, 35
einfache............oooiiiiii, 20
Rufliste......covvvveee e, 45
Eintragloschen.................... 45
Rufnummernanzeige, Hinweise. ... ..... 21
Rufnummernibermittlung. ............ 21
unterdriicken .........coviiiiie 22
Rufsignal, optisch . ................... 26
Ruftone .......ooovviiiiiiiiiinnnnn., 27
Rufumleitung .......covvvvvnnnn... 46
RuhevorAnrufen ...............oo0t. 29
Ruhezustand
zurlickkehreninden................ 17
S
Schlummermodus (Wecker). ........... 50
Schreiben (SMS) ..o vviiii i, 52
Schutzvor Anrufen................... 29
SCreeNSAVEr .« vviet v iiiinne e eenns 25
Seiten-Taste......ovviiviinninnennn, 16
Senden
gesamtes Telefonbuch an Mobilteil. . . . 43
SMS o 52
Telefonbucheintrag an Mobilteil .. .. .. 43
Sicherheitshinweise ................... 4
Signalton s. Hinweistone
Skip-back-Funktion (Anrufb.) . .......... 37
SMS e 52
an Telefonanlagen ................. 55
Auskunft ..ooovviiiiiiiniiinns, 54
Eingangsliste. . ...........oot 17,53
empfangen............oaa, 53
Entwurfsliste .. .....oovviiiiiiit 52
Fehlerbeheben.................... 56
schreiben/senden.................. 52
Selbsthilfe bei Fehlermeldungen. ..... 56
Sendezentrum .......... ..., 54
Statusreport ... ..eiiiiii i 55
VEard .o 54
zwischenspeichern................. 52
SMS-Benachrichtigung................ 46
SMS-Eingangsliste. ......oovveuneenn. 17
SMS-Zentrum
einstellen.........ooiiiiiin, 54
Nummerdndern................... 55
Sonderbuchstaben eingeben .......... 18
Sonderzeichen eingeben.............. 18
Sound s. Klingelton
Speicherplatz im Telefonbuch .......... 43
SPOt-LED ..o v 1,47

81



Index

Sprache, Display. ...t 10
Statusleiste. .. ..vvirrnn i 1
Symbole. ...t 59
Steckerbelegung ......... .ol 72
Steckernetzgerdt...........coiiiiin.. 4
Stern-Taste ..o vve it iie i 1
Steuer-Taste . v vvv et iiiiii i i 1,15
Strahlung herabsetzen ................ 32
Stromkabel anschlieBen ................ 6
Stumm schalten des Mobilteils.......... 22
Suchen
im Telefonbuch .................... 43
Mobilteil. . ....ovviii i 40
Symbol
neueSMS. ... .. 53
WeCKer. ..o viee i iii i iiie e 49
Symbole
Anzeige neuer Nachrichten .......... 17
auf Display-Tasten............ovveen 60
Statusleiste. ....ovvii it 59
System-PIN
andern ... e 32
zurlicksetzen ....covvinn i, 32
T
Taschenlampen-Funktion .............. 47
Taste
mit Funktion oder Nummer belegen. .. 29
Taste 1 (Schnellwahl)................... 1
Tasten
Abheben-Taste.........coviiinnt, 1
Auflegen-/Ende-Taste ............... 19
Auflegen-Taste. . ....ovvvvnnnnenennn. 1
Display-Tasten . .........ovunnn. 1,16
Ein-/Aus-Taste .......covviiinnennnn 1
Nachrichten-Taste . .................. 1
Profile....ovveeeieii i 47
Profil-Taste .....covveveneeinnnn., 1
Raute-Taste .......covvvviiinnnnennn. 1
RTaste .ovvvniii ittt 1
Schnellwahl............... ...t 1
Seiten-Taste . .o ovvvvinviniinennnnnn 16
Stern-Taste. . oo veenn i 1
Steuer-Taste......cvvvenenennnnn. 1,15
Tastensperre ein-/ausschalten .......... 15
TechnischeDaten .............ccun... 70
Telefon
bedienen ...l 15
einstellen........coviiiiiiiinn, 25
in Lieferzustand zurticksetzen ........ 32

82

Telefonanlage
auf Tonwahl umschalten ............ 58
Basis anschlieBen .................. 57
Flash-Zeiteinstellen ................ 57
Pausenzeiten.............oooiiinnn 58
SMS e e e e 55
Vorwahlziffer speichern ............. 57
Wahlverfahren einstellen............ 57
Telefonbuch. . .......cooviiiiitt. 42
bei Nummerneingabe nutzen . ....... 44
Eintrag speichern .................. 42
Eintrag/Liste senden an Mobilteil . . ... 43
Nummer aus Text Ubernehmen. ...... 44
offnen ... 15
Reihenfolge der Eintrage .. .......... 43
senden an Mobilteil ................ 43
Telefoneinstellungen andern........... 25
Telefonieren
Anrufannehmen................... 20
123 <] o T 19
iNtern. ..ottt iieenn, 40
Telefonkabel anschlieBen............... 6
Telefonstecker, Steckerbelegung........ 72
Termin
einstellen. ..ol 48
nicht angenommenen anzeigen...... 49
Texteingeben................oootn. 18
Textmeldung s. SMS
Tonwahl (MFV) .........ooiivein. 57,58
U
Uhrzeiteinstellen ................. 11,63
Umlauteeingeben ................... 18
Umleiten (Anrufb.) ......covviint. 36
Umleitung s. Anrufweiterschaltung
Umwelt ..ot iii e i 69
Unbekannt ...........ccciviiinnn... 21
Unterdriicken, ersten Klingelton . . ... ... 53
\'}
vCard (SMS) . .o et e 54
Verbinde mitBasis. . ...........coon... 39
Verpackungsinhalt .................... 5
Vibrations-Alarm..................... 28
VIP-Klingelton . .......oovviviinn., 42
Vorwahlnummer
eigene Vorwahl einstellen ........... 25
Vorwabhlziffer (Telefonanlage) .......... 57



w
Wahlen

mitAnrufliste. ...t
mitKurzwahl ..ot
mit Telefonbuch .................
mit Wahlwiederholungsliste........
Wahlpause . ......oovviiiiiiiin..,
Wahlverfahren.............oovvitt
Wahlwiederholungsliste . ............
Wandmontage derBasis.............

Warnton s. Hinweistone

Wartemelodie .............ccovvenn.

Weitergeben externes Gesprach intern . . .

Weiterleiten Anruf

an Anrufbeantworter .............
Werkseinstellungen.................

Index

X
XES-ModUS «vovvieiiiiiine e 57
V4
Zeichensatztabellen.................. 72
Zeitsteuerung

Klingelton f. externe Anrufe.......... 29
Zeitsteuerung (Anrufb.) ............... 34
Ziffern-Taste belegen ................. 29
ZubehOr. ...t 73
Zulassung ..oooeiiiiiii e 67
Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen. ... 32
Zurlicksetzen in Lieferzustand.......... 32
Zuschalten zu externem Gesprach ...... 41

Alle Rechte vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

83






	Übersicht Mobilteil
	Übersicht Basis
	Inhalt
	Sicherheitshinweise
	Inbetriebnahme
	Verpackungsinhalt überprüfen
	Basis und Ladeschale aufstellen
	Basis mit Telefon- und Stromnetz verbinden
	Wandmontage der Basis (optional)
	Ladeschale anschließen
	Mobilteil in Betrieb nehmen
	Akku einlegen und Akkudeckel schließen
	Gürtelclip

	Headset anschließen
	Akkus laden

	Display-Sprache ändern
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Was möchten Sie als nächstes tun?

	Darstellung der Bedienschritte in der Bedienungsanleitung
	Telefon kennen lernen
	Mobilteil ein-/ausschalten
	Tastensperre ein-/ausschalten
	Steuer-Taste
	Seiten-Tasten
	Display-Tasten
	Menü-Führung
	Hauptmenü (erste Menü-Ebene)
	Untermenüs
	Zurück in den Ruhezustand

	Nachrichtenlisten
	Nummern und Text eingeben
	Falscheingaben korrigieren
	Text eingeben


	Telefonieren
	Extern anrufen
	Mit Wahlwiederholungsliste wählen
	Aus der Anrufliste wählen
	Mit Telefonbuch wählen
	Direktruf

	Anruf annehmen
	Anklopfen annehmen/abweisen
	Rufnummer-Anzeige
	Bei Rufnummernübermittlung
	Keine Rufnummernübermittlung
	Hinweise zur Rufnummernanzeige CLIP

	Freisprechen
	Gesprächslautstärke ändern
	Mikrofon ein-/ausschalten (Stumm schalten)
	Providerspezifische Funktionen (Netzdienste) nutzen
	Netzdienste einstellen
	Netzdienste während eines externen Gesprächs


	Telefon einstellen
	Display-Sprache ändern
	Eigene Landes- und Ortsvorwahl einstellen
	Display des Mobilteils einstellen
	Screensaver einstellen
	Farbschema einstellen
	Display-Beleuchtung einstellen
	Blinken der Nachrichten-Taste ein-/ausschalten

	Optisches Rufsignal ein-/ausschalten
	Automatische Rufannahme ein-/ausschalten
	Hörerprofil einstellen
	Klingeltöne des Mobilteils einstellen
	Klingelton ein-/ausschalten

	Vibrations-Alarm
	Hinweistöne ein-/ausschalten
	Wartemelodie ein-/ausschalten
	Schutz vor unerwünschten Anrufen
	Zeitsteuerung für externe Anrufe
	Ruhe vor anonymen Anrufen

	Schnellzugriff auf Nummern und Funktionen
	Ziffern-Tasten belegen
	Display-Tasten belegen


	Repeater betreiben
	Gigaset Repeater (vor Version 2.0)
	Gigaset Repeater 2.0

	System-PIN ändern
	System-PIN zurücksetzen

	Telefon in Lieferzustand zurücksetzen
	ECO DECT
	Funkleistung (Strahlung) reduzieren
	Im Normal-Betrieb (Lieferzustand):
	1) Reichweite reduzieren und die Funkleistung dadurch um bis zu 80 % herabsetzen
	2) DECT-Funkmodul im Ruhezustand ausschalten (Eco-Modus+)


	Anrufbeantworter (Gigaset E630A)
	Anrufbeantworter ein-/ausschalten
	Anrufbeantworter einrichten
	Eigene Ansage/Hinweisansage aufnehmen
	Weitere Einstellungsmöglichkeiten

	Nachrichten anhören
	Weitere Funktionen des Anrufbeantworters
	Sprache für Sprachführung und Standardansage ändern

	Bedienung von unterwegs (Fernbedienung)
	Anrufbeantworter einschalten
	Anrufbeantworter anrufen und Nachrichten anhören


	Netz-Anrufbeantworter
	Meldung des Netz-Anrufbeantworters anhören

	Mehrere Mobilteile
	Mobilteile anmelden
	Mobilteil an mehreren Basen nutzen
	Mobilteile abmelden
	Mobilteil suchen („Paging“)
	Mobilteil-Name und interne Nummer ändern
	Intern anrufen
	Intern rückfragen / Intern weitergeben
	Makeln / Konferenz aufbauen
	Anklopfen annehmen/abweisen

	Zu externem Gespräch zuschalten
	Intern zuschalten ein-/ausschalten
	Intern zuschalten


	Telefonbuch (Adressbuch)
	Telefonbucheinträge verwalten
	Telefonbuch öffnen
	Neuen Eintrag erstellen
	Eintrag anzeigen/ändern
	Eintrag löschen
	Reihenfolge der Telefonbucheinträge festlegen

	Anzahl der freien Einträge im Telefonbuch anzeigen lassen
	Telefonbucheintrag auswählen, im Telefonbuch suchen
	Eintrag/Telefonbuch an ein anderes Mobilteil übertragen
	Angezeigte Nummer ins Telefonbuch übernehmen
	Nummer aus Telefonbuch übernehmen

	Anrufliste
	Erreichbarkeit
	Anrufweiterschaltung (AWS)
	SMS-Benachrichtigung

	Akustikprofile
	Spot-LED
	Kalender
	Termin im Kalender speichern
	Signalisierung von Terminen/Jahrestagen
	Anzeige nicht quittierter Termine/Jahrestage
	Gespeicherte Termine anzeigen/ändern/löschen

	Wecker
	Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen (Schlummermodus)

	Babyphone
	Babyphone ein-/ausschalten und einstellen
	Babyalarm abbrechen
	Babyphone von extern deaktivieren

	SMS (Textmeldungen)
	SMS schreiben und senden
	SMS zwischenspeichern (Entwurfsliste)

	SMS empfangen
	Unterdrücken des ersten Klingeltons aus-/einschalten
	SMS-Eingangsliste
	SMS lesen und verwalten

	SMS-Auskunft
	SMS-Zentrum
	SMS-Zentrum eintragen/ändern, Sendezentrum einstellen

	SMS an Telefonanlagen
	SMS-Statusreport

	SMS-Fehlerbehebung

	Telefon an Router/Telefonanlage betreiben
	Betrieb an einem Router
	Betrieb an einer Telefonanlage
	Wahlverfahren und Flash-Zeit
	Vorwahlziffer (Amtskennziffer/AKZ) speichern
	Pausenzeiten einstellen
	Zeitweise auf Tonwahl (MFV) umschalten


	Display-Symbole
	Menü-Übersicht
	Kundenservice & Hilfe
	Fragen und Antworten
	Zulassung
	Garantie-Urkunde
	Haftungsausschluss

	Umwelt
	Unser Umweltleitbild
	Umweltmanagementsystem
	Entsorgung

	Anhang
	Pflege
	Kontakt mit Flüssigkeit
	Technische Daten
	Akkus

	Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils
	Leistungsaufnahme der Basis
	Allgemeine technische Daten
	Steckerbelegung des Telefonsteckers

	Zeichensatztabellen
	Standardschrift


	Zubehör
	Gigaset Mobilteil C620H
	Gigaset Mobilteil E630H
	Gigaset Mobilteil C430H-C530H
	Gigaset Mobilteil S820H
	Gigaset Mobilteil SL400H
	Gigaset Mobilteil S810H
	L410 Freisprech-Clip für schnurlose Telefone
	ZX300 Headset
	ZX400 Headset
	Gigaset Repeater/Gigaset Repeater 2.0
	Kompatibilität

	Index

